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Zum Fotoband 
 

„Muotathal – Land und Leute auf alten Fotografien“  

von Alois Gwerder und August Bürgler  
(Druck und Verlag Triner AG Schwyz 2007) 

 

Die Korrekturen und Ergänzungen basieren auf der Ausgabe von 2007, gelten aber 

grossmehrheitlich auch für die zweite Auflage von 2008. 

 

 

 

 

Verfasst von  

Paul Schelbert-Gwerder 1948 (Alpäröslers) 

Hauptstrasse 69 

6436 Muotathal 

 

mit Unterstützung von  

Walter Imhof-Herger 1957 (Hofers) 

Hauptstrasse 154 

6436 Muotathal 

 

 

 

___________________________________________________________________________ 

 

Bei der Auflistung können Name und Vorname wechseln (gleich wie im Buch). 

Aktualisiert im September 2019. 

 

Seite 1 

Im Haus rechts ist Frau Verena Schelbert-Gwerder (Hauptstrasse 69) am 26.02.1949 geboren  

und aufgewachsen. Ihre Eltern Alois und Marie Gwerder-Betschart (Rasis Wiisi und Gändlers 

Marie) beide Jahrgang 1924 bewirtschafteten die Kapellmatt. Das Haus musste 1970 dem 

Trottoir weichen. Auf diesem Platz befindet sich der Parkplatz vis à vis Landgasthof Adler. 

 

Seite 2 oben 

Das neue Postauto, Aufnahme 1923 

 

Seite 9 

Alois Schmidig. Von links: Rosa 1929, Tante Anna 1902-1974, Agnes 1932, Lena 1931,  

Alois Schmidig 1904-1982, Lisa 1932, Marie 1927, Anna 1929. Anmerkung: Alois 

Schmidig war  der „grossä Lunnis Wiisel“. Er ist auf dem hintersten Tristel aufgewachsen, 

heute Tristel 10. 

 

Seite 10 unten 

Familie Schelbert-Rüegg auf Blüemlisegg. Von links: Franz 1895, Xaver 1900, Lena Rüegg 

1873-1914, Lena 1893, Franz 1859-1936, Katharina 1896. Vorne sitzend: Josef-Maria 1901. 

Kuriosum: Diese Schelbert sind Bürger von Ingenbohl. 
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Seite 11 oben links 

Die Familie Rüegg. Hinten von links: Agnes 1927, Louise 1928, Katharina Rüegg 1886-

1952, ledige Stiefschwester von Alois Rüegg, Agnes Bürgler 1904-1983, Alois Rüegg 1868-

1950. Vorne von links: Anna 1933, Lena 1931, Theodor 1937.  

 

Seite 11 unten  

Von links: Albin Heinzer 1902-1949, Alois Rüegg 1868-1950, Josef Heinzer 1891-1964, 

Husbergli Seebi. Der Name Husbergli wird nicht mehr verwendet. Es heisst Bergli. Das 

Bergli war die Bergstation der Luftseilbahn Illgau-Hinteroberberg. Heute im Besitz von 

Ferdinand Bürgler, Abstammung Kesslern. 

 

Seite 22 oben 

„Schurters“. Stehend von links: Katharina 1911, Melchior 1910, Peter 1907, Sohn und 

Tochter von (Schurters) Felix aus Deutschland. (Man beachte die Kleidung und Frisur der 

Beiden). Alois 1909, Josef 1908, Leo 1919, Elise 1915, Marie 1905. Sitzend von links: 

Margrit 1921, Katharina Suter, 1881-1960, Josef Suter, 1876-1946, Xaver 1923. Es fehlen 

Franz 1914, Magdalena 1917-1929 die nicht mehr lebte, als das Foto gemacht wurde. 

 

Seite 22 Mitte 

Brautpaar rechts: Suter-Gwerder. Brautpaar links: Landolt-Suter.  

 

Seite 25 oben 

„Lienälers“ im Sand. Hinten von links: Josef 1904, „Schurters“ Melk 1879-1946 (Bruder der 

Frau), Leo 1906. Vorne von links: Julius 1909, Emil 1910, Franz Betschart 1870-1924, 

Kreszentia Suter 1882-1948 (Schurters), Emmi 1912, Marie 1907 (Lienälers), hatten später 

noch 4 Kinder.  

 

Seite 26 oben 

Familie Betschart. Hinten von links: Robert 1898, Paul 1889, Franz 1888. Mitte von links: 

Adolf 1900, Margrit 1895, Kreszentia 1896, Franziska 1891, Alois 1892. Vorne sitzend: 

Catharina Betschart-Betschart 1860-1925 (Tschuupä), Alois Betschart 1861-1919. 

 

Seite 34 

Musikanten im Ried. Sitzend von links: Schmidig Bernhardin 1916, Schmidig Franz 1917 

(beide Lunnis), Suter Franz 1900 (Jagschä). Stehend von links: Schmidig Alois 1904 

(Lunnis), Rickenbacher Anton 1913, Rickenbacher Josef 1912, Rickenbacher Paul 1916, 

diese drei (Rüteler), Schmidig Klemenz 1914 (Lunnis). 

  

Seite 35 oben 

1 Suter Franz 1900 (Jagschä) 2 Rickenbacher Toni 1913 (Rütäler) 3 Rickenbacher Xaver 

1918 (Kartschä) 4 Gwerder Josef 1913 (Heirälis Joseb Franzä) 5 Gwerder Franz 1918 

(Heirälis Oswalds) 6 Gwerder Toni 1921 (Lisi Antönels) 7 Gwerder Martin 1919 (Nassä)                                       

8 Schmidig Domini 1901 (Meiäners) 9 Gwerder Paul 1923 (Zügnegälers) 10 Schelbert Josef 

1898 (Wagners) 11 „Jagschä“ Bruder von Franz ist falsch. Nr.11 ist Gwerder Bonifaz 1901 

(Langä).     

 

Seite 58 

Dammbau: Diese Fotografie gehört nach Illgau. Sie wurde beim Bau der Illgauerstrasse 1909 

bis 1911 gemacht. Bei diesem Brückenbau handelt es sich um die Brücke über den Bettbach 

eingangs Dorf. Der Geistliche im langen Gewand ist niemand anders als der damalige Pfarrer 
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Viktor von Hettlingen. Er war 1888 bis 1915 Pfarrer in Illgau. Die im Hintergrund sichtbare 

Wiese ist also die Sennmatt auf Illgau im damaligen Zustand. 

 

Seite 70 unten 

„Die ist eine der ältesten Fotografien, vor dem Jahr 1882“. Das stimmt nicht! Die Aufnahme 

entstand 1892. 

Ein Teil des Wehriwalds wurde 1882 abgeholzt und der frei gewordenen Boden in Gartenland 

umgewandelt. Der Rest des Wehriwalds verschwand, wie Aufnahmen belegen, vor 1900. 

Zum Bild: «Ottä Franzä» Sägerei (Nr. 1) wurde am 14. Juni 1890 in Betrieb genommen, auch 

der Stall und die «Lädähütte» wurden in diesem Jahr gebaut und sind auf der Aufnahme zu 

sehen. Der 1893 gebaute 13m lange Anbau an «Ottä Franzä» Sägerei am Wehriwald gegen 

die Muota hin steht allerdings noch nicht. Auch das 1891 erbaute Haus Nr. 2  (Hauptstrasse 

146, «Heinzers Bärtälis») ist auf dem Foto zu sehen.   

 

Seite 71 unten 

«Siehe LG III 124 „Wann und wozu der Wehriwald verschwunden ist“: das geschah 1882». 

Ist nicht korrekt. Siehe Angaben zur Aufnahme Seite 70 unten! Diese Aufnahme hier ist von 

Ingenieur Bettschart und stammt aus dem Jahre 1896! 

 

Seite 77 oben 

Die Aufnahme stammt aus dem Jahre 1912. 

 

Seite 78 unten 

Hinten von links: Marie Föhn 1898 (Kronenwirts), Kind unbekannt, Rosa Suter 1908 

(Schiners), Lisi Schelbert 1910 (Jörätönels), Käthi Suter 1912 (Schiners). Vorne von links: 

Ottilia Föhn 1925 (Bethälis Johanns), Rosi Betschart 1926 (Gändlers), Trudi Schelbert 1926 

(Jörätönels), Christina Schelbert 1923 (Schmiids Franzis), Marie Betschart 1924 (Gändlers). 
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Seite 79 

Mit dem Rücken zu Kamera ist nicht Suter Peter (Guggeli) sondern Suter Paul 1929 

Bruder von Suter Anton (Zinglen). 

 

Seite 80 

Primiz von Pater Emmerich. Von links: Geistliche Mutter Frau Scotoni (Oerlikon), Pater 

Emmerich, 1. Name (Paul Gwerder 1911 (Pfandweibels), Pater Wilhelm Schelbert, 1. Name 

Josef-Martin Schelbert 1885 (Schmids Martis), Onkel Paul Gwerder 1875, Schwestern 

Johanna 1926 (später Sr. Ada Formosa), Marta 1931, Berta 1928 (Pfandweibels).  

 

Seite 81 

Die Frau mit Nummer 8 ist Ida Gwerder- Bochsler 1889-1977 (dem grossen Bäschel) Alois 

Gwerder 1875-1950 seine 4. Frau. Luisa Gwerder-Eigenmann war Bäschels 3. Frau und starb 

1940. 

 

Seite 82 

Primiz von Franz Gwerder. Stehend von links: Anna 1929, Josef 1922, Franz 1930, 

Primiziant. Rosa 1927 (Sr. Anna Bernarda), Xaver 1926. Sitzend rechts: Bernhard Gwerder, 

1896-1966, Vater des Primizianten. Sitzend links: Theres Keller 1903-1988 (zweite Frau von 

Bernhard Gwerder).  

 

Seite 84 

Die Aufnahmen des Kirchenchors stammt aus dem Jahre 1898 

 

Seite 85 unten 

Vorne von links: Mazenauer Agnes 1912 („Lehrers“), Gwerder Marie 1897 („Posts 

Aloisis“), Suter Marie 1901 („Stützlers“), Gwerder Emma 1906 („Posts Franzdominis“), 

Beeler Theres 1906 („Försters“), Gwerder Johanna 1905 („Posts Aloisis“) 

Hinten von links: Hediger Berta 1884 („Försters“), Hediger Anna 1904 („Försters“), 

Gwerder Paulina 1904 („Weibels“), Suter Karla 1908 („Landammässä“/Adler), Betschart 

Hilda 1906 („Hanslienis“), Mazenauer Anna 1901 („Lehrers“) 

 

Seite 86 oben 

Bekannt sind folgende: 1 Suter Adolf 1921 (Büel Seebis) 2  Gwerder Franz 1920 (Heirälis 

Bärädis) 3 Betschart Fridolin 1919 (Chrämers) 4 Betschart Alois 1915 (Chrämers) 5 

Gwerder Alois 1925 (Pfandweibels) 6 Grass Alfred 1916 (Jäckis Fredi) 7 Imhof Josef 1923 

(Tällä) 8 Gwerder Adolf 1923 (Post) 10 Beeler Adolf 1923 (Försters) 12 Schelbert Paul 1903 

(Konditers) 13 Betschart Paul 1918 (Eggälers/Wiichel) 16 Betschart Hans 1916 (Hansis) 18 

Betschart Josef 1923 (Eggälers/Wiichel) 19  Föhn Peter 1914 (Hundeners) 20 Betschart 

Fridolin 1916 (Vorsprächä) 23 Betschart Josef 1914 (Ottä Franzä). 
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Seite 86 unten 

Jungwachtlager im Liplisbüel (1939) 

 
1  Imhof Emil   1928 (Tällä) 

2  Betschart Anton  1926 (Räsels) 

3  Schelbert Alois   1928 (Tönis) 

4  Betschart Alois  1928 (Sagerlis) 

5  Suter Thomas   1926 (Bätschäts) 

6  Imhof Josef   1923 (Tällä) 

7  Gwerder Alois  1925 (Pfandweibels) 

8  Betschart Josef  1923 (Eggälers / Wiichel) 

9  Suter Edwin   1924 (Fruttlers) 

10  Schelbert Edwin  1925 (Alpäröslers) 

11  Gwerder Adolf               1926    (Weibels) 

12  Gwerder Peter  1925 (Posts) 

13  Gwerder Albert  1927 (Wiichlers) 

14  Gwerder Paul   1926 (Posts) 

15  Gwerder Alois  1928 (Buräbeckä) 

16  Imhof Hans   1927 (Tällä) 

17  Betschart Otto  1927 (Krone/Mauris Paulis) 

18  Suter Franz   1928 (Schuänis Thümmels) 

19  Gwerder Josef   1910 (Schmalauälers) 

20  Betschart Paul  1918 (Eggäler / Scharleiter) 

21  Beeler Adolf   1920 (Försters 

Die Gruppenführer sind auf dem Foto mit einer Jungwachtfahne ausgestattet. 
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Seite 87 Mitte 

 
1    Föhn Agnes   1916 (Hundenen) 

2    Schelbert Berta  1920 (Baschä)  

3    Gwerder Anna  1917 (Pfandweibels / war in Amerika) 

4    Gwerder Rosa  1912 (Weibels)  

5    Betschart Anna  1917 (Ruätschä)  

6    Schelbert Agatha  1917 (Karlis)  

7    Heinzer Käthi  1916 (Hürlis)  

8    Suter Anna  1924 (Bätschäts)  

9    Gwerder Agnes  1917 (Heiriwiisis)  

10  Hediger Paula  1913 (Presidäntä) 

11  Betschart Lena            1917 (Kastävogts)  

12  Betschart Ottilia  1926 (Märtels)  

13  Betschart Elisa  1912 (Lisebeths / Hungmändels)  

14  Betschart Anna  1914 (Jäckä)  

15  Gwerder Olga  1922 (Buräbeckä)   

16  Gwerder Sofie  1915 (Buräbeckä)   

17  Gwerder Lisa  1918 (Buräbeckä) 

18  Gwerder Trudi  1920 (Kalberbäglers) 

19  unbekannt 

20  Rickenbacher Berti 1918 (Rickäbachers)   

21  Suter Rosa   1917 (Mauris Rosäli) 

22  unbekannt 

23  Sr. Carla Blunschi  (Lehrschwester) 

23  Schelbert Karolina 1917    (Tauchä Tonälis / Sr. Ivo Kloster Ingenbohl) 

24  Gwerder Elisa  1920 (Chrümmälers Seebis) 

25  Mazenauer ? 

26  Mazenauer ?          

27  Mazenauer ?     

 

Seite 88 oben links 

Das im Jahre 2002 abgebrochene Haus Kleinwydmen. Rechts: Paul von Rickenbach-Föhn 

1883-1970, Kleinwydmen, untere Bilder, der Mann, Josef-Mariä Betschart 1895-1964, 

Schwarzmattli. (Gigärä Seebälis), Josef-Mariä.    
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Seite 90 oben 

Von links: 1 unbekannt 2 Rosa Imhof 1919 (Tällä) 3 Marie Betschart 1918 (Baschä Märtels 

Peters) 4 Berta Schelbert 1915 (Schriinerlis) 5 Rosa Zürcher 1917 (Rest. Schäfli) 6 Rosa 

Betschart 1913 (Ottä Franzä) 7 Lisi Gwerder 1918 (Burenbecken) 8 Marie Ablondi 1917 9 

Anni Betschart 1916 (Vehdokters Märtels 10 Anni Gwerder 1917 (Pfandweibels) 11 Rosi 

Betschart 1919 (Hammichels Xaveris) 12 Agnes Betschart 1917 (Lunzä Xaveris). 

 

Seite 90 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1  Imhof Franz Dominik  1913  (Hofers)  

2  Hauser Josef   1920  (Gärtner) 

3  Schelbert Alois   1908  (Baschäwiisel) 

4  Hediger Paul   1918  (Gemeindeschreiber) 

5  Suter Adolf   1930  (Stützlers) 

6  Gwerder Adolf   1926  (Weibels) 

7  Gwerder Josef   1922  (Chrümmelers) 

8  Schelbert Dominik   1923  (Schmiids Dominis) spielte den Tell   

9  Schelbert Emma   1931 (Tönis) spielte die Frau Tell 

 

Seite 91 oben  

„Wöschhüttli“: Lisi Schelbert 1910 (Jörätönels), Anna Rickenbacher 1892 (Zinglers),  

Marie Schelbert 1906 (Kropfli Schelberts), Trudi Schelbert 1926 (Jörätönels).  

 

Seite 91 unten 

Schülerfoto von 1919, Jahrgang 1906-1908.  

Beginn von links, dann jede Reihe gleich.  

      1. Reihe 1-11  
1    Betschart Josef 1908 (Chrämers)  

2    Föhn Melk 1908 (neue Hundenen) 

3    Föhn Josef 1907 (neue Hundenen) 

4    Betschart Franz 1908 Adelmatt (Gändlers)  

5    Frauenfelder Josef 1908 bei (Föhnenschniiders) Stalden  

6    Heinzer Philipp 1908 (Hürlis Loränzä)  

7    Heinzer Xaver 1906 (Hürlis Loränzä)  
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8    Rickenbacher Josef 1907 (Zinglers)  

9    Schmidig Josef 1907 (Kirchenbrücke / Schmidigs)  

10  Langenegger Jonas 1907 (Eggbaschä)  

11  Schelbert Anton 1908 (Wagners)  

      2. Reihe 12-21  

12  Suter Franz 1908 (Stützlers) Tschalun  

13  Suter Theodor 1907 (Stützlers) Tschalun  

14  Betschart Josef 1906 (Wiiselis) Klosterweid  

15  Gwerder Anton 1907 (Wiichlers) Franztönels  

16  Suter Bonifaz 1907 (Suterlis) obere Flüelen  

17  Gwerder Sigismund 1907 (Burgäsä) am Bürgelibach  

18  Gwerder Anton 1908 (Burgäsä) am Bürgelibach  

19  Gwerder Alois 1907 (Liisis) Horgrasen  

20  Gwerder Alois 1907 (Töntschels) Hürithal  

21  Schelbert Werner 1907 (Jörlis) vordere Schmiede  

      3. Reihe 22-29  

22  Suter Paul 1906 (Fruttlers) Brämis  

23  Suter Anton 1908 (Bliänis) Kapf  

24  Suter Franz Dom. 1907 (Blienis) Kapf  

25  Mazenauer Josef 1878 Lehrer  

26  Gwerder Josef 1908 Liisis (Antönels) Lustnau  

27  Betschart Josef 1906 (Stikers) Schachen  

28  Betschart Alois 1907 (Stikers) Schachen  

29  Heinzer Willhelm 1907 Schuhmacher, Schachen  

      4. Reihe 30-35  

30  Schelbert Josef 1908 zum Schlüssel, Bäckerei  

31  Schmidig Anton 1907 (Küfers)  

32  Schmidig Xaver 1906 (Küfers)  

33  Suter Josef 1907 (Sagäwiisels) Wegscheide  

34  Gwerder Heinrich 1907 (Heirismelkä) Starzlen  

35  Betschart Peter 1906 (Gigeren) Stalden  

      5. Reihe 36-42  

36  Schelbert Franztoni 1907 (Kariwiisels) Bödeli  

37  Suter Franz 1906 (Länzämelkä) unt. Schachen  

38  Schelbert Jörätoni 1907 (Rösslis Seebis)  

39  Heinzer Josef 1906 (Wyssenwands)  

40  Willard Herbert 1906, Pflegesohn  

41  Suter Johann 1906 (Früttälers oder Fruttli Märtels) Schachen  

42  Suter Otto 1908 (Früttälers oder Fruttli Märtels) Schachen  

 

Seite 92 oben 

Jahrgang 1926. Hinten von links: Peter Gwerder 1919 (Pfandweibels), Alois Betschart 1926 

(Chrüz Thedors), Adolf Gwerder 1926 (Weibels), Schwester Alfonsa, Paul Gwerder 1926, 

Rest. Post, Franz Suter 1926 (Guggälers), Paul Rickenbacher 1926 (Kartschä). Mitte von 

links: Peter Gwerder 1926 (Lunzen Annis Peter), Xaver Gwerder 1926 (Chrümmälers),  

Leo Heinzer 1926 (Karis), Josef Betschart 1926 (Enzänä Seffi),  Paul Gisler 1926 

Kleiderbügelfabrik, Dominik Suter 1926 (Suterlis) Ried. Vorne von links: Thomas Suter 

1926 (Bätschäts), Anton Schelbert 1926 Schmids (Josebs), Peter Betschart 1926 (Hänsis 

Wysswand), Alois Suter 1926 (Zinglä Peters), Adolf oder Josef Ulrich 1925 (Heirchs Lienis), 

Anton Betschart 1926 (Räsuls Bonäfazä), Paul Gwerder 1926 (Liisis Antönälis),  

Gregor Föhn 1926 (Bethälis Franzä). 
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Seite 94 oben 

Familie Hauser-Gwerder. Hinten von links: Maria 1921, Peter 1931, Hedwig 1923, Agnes 

1928, Paul 1929, Rosa 1924, Theres 1926. Mitte von links: Rita 1934, Konrad 1936, Guido 

1932. Sitzend von links: Josef 1920, Anna Gwerder 1893-1964 (Post Aloisis), Josef Hauser 

1892-1981, Anna 1918. 

 

Seite 94 unten 

Familie Mazenauer. Stehend: Paul 1913, Klara 1920, Lena 1918, Ernst 1917, Berta 1914,  

Otto 1910. Sitzend: Ida 1916, Marie 1908, Anna Hediger 1881-1964 (Presidäntä), Josef 

Mazenauer 1878-1976, Anna 1901. Anna stammt aus der 1. Ehe von Josef Mazenauer mit 

Brigitta Gwerder 1873-1905 (Wiichlers Franztonis), Seite 160 dieses Buches. Leider wurden 

von der Originalfoto 1 Sohn und 1 Tochter weggelassen. Das wären stehend rechts: leicht 

sichtbar Josef 1909. Sitzend rechts: Agnes 1912.  

 

Seite 95   

Winter im Schützenhaus. Kinder der ersten Frau Brigitta Betschart 1853-1891 (Lisäbeths). 

Von links: Peter 1881, Xaver 1885, Katharina 1888, es fehlt, Georg Anton 1887, Georg 

Anton Betschart 1859-1926, Sohn des (Mijä), seine 2. Frau Anna Heinzer vom Selgis 1873-

1907. Nicht auf dem Foto sind die Kinder der 2. Frau: Anna 1897, Marie 1898,  

Elisabeth 1904 und Adolf 1906. 

 

Seite 96 oben 
Familie Betschart-Imhof (Schützenhaus). Stehend von links: Agnes 1917, Xaver 1913,                                                                          

Anna 1911, Josef 1914, Rosa 1910. Sitzend von links: Anna Imhof 1883-1959 (Tällä),  

Xaver Betschart 1885-1936 (Silberne Hochzeit 1933). 

 

Seite 97 oben 
Familie Schelbert (Sigerstä). Hinten von links: Lisi 1926, Alfred 20.1.1911, Peter 1914,  

Paul 1916, Kaspar 1922, Emil 1920, Fini 1924. Vorne von links: Emma 1919, Frieda 1913, 

Franziska Betschart 1882-1952 (Wilden), Leni 1930, Paul Schelbert 1883-1947,  

Marie 30.12.1911, Berta 1917. 

  

Seite 97 unten 

„Sagäwiisels Melkä“. Hinten von links: Magdalena genannt Lina 1921, Xaver 1918, Josef 

1907, Melchior 1909, Alois 1912, Emil 1914, Franz 1913, Felix 1924, Alfred 1920. Vorne 

von links: Katharina Agnes 1917, Katharina Hediger 1885-1961 (Schäfers), Elisa 1914, 

Katharina 1923. Es fehlt der Vater Melchior Suter 1878-1927. 

 

Seite 99 oben 

Familie Betschart (Hansis). Hinten von links: Martin 1920, Xaver 1918, Viktoria 1924, Josef 

25.12.1912 Hans 1916. Vorne von links: Regina 24.1.1912,  Anna Mettler 1882-1947  

(Gätzlers), Hans Betschart 1883-1946, Anna 1914. 

 

Seite 99 Mitte 

Familie Betschart (Chrämers). Hinten von links: Alois 1915, Josef 1908, Agnes 1912, Dekan 

Josef Betschart 1886, Anna 1909, Franz 1913, Paul 1916. Mitte von links: Paula 1910, 

Anton 1916, Katharina Bürgler 1878-1940 (Lienät Franzen), Grosi Karolina Suter 1850-1934, 

(Landammässä), Franz Betschart 1876-1961, Marie 1906, mit ältestem Sohn Xaver Steiner, 

Karolina 1914, (Später Sr. Dominika). Vorne sitzend: August 1920, Gottfried 1919. 
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Seite 100 oben 

Fünf „Lipschä Maitli“. Von links: Ida 1914, Berta 1918, Fini 1920, Anna 1917, Theres 1919. 

 

Seite 100 unten 

Familie „Zinglä Lipschä“. Hinten von links: Franz Domini 1905, Melk 1912, Josef 1910, 

Bernhard 1916, Alois 1908. Mitte von links: Berta 1918, Fini 1920, Ida 1914, Theres 1919, 

Anna 1917. Vorne von links: Lina 1925, Karolina Suter 1885-1960 (Brügg Schuemächis), 

Marie 1923, Philipp Betschart 1877-1959 (vom Untereggäli), Paul 1924.   

 

Seite 115 oben links 

Profess von Sr. Benedikta Hediger. Vorne von links: Marie Studiger- Hediger 1890-1965 

(Frau von Peter Studiger), Regina Gwerder-Hediger 1850-1931, Sr. Benedikta Hediger 1892-

1960, Elisabeth Hediger-von Rickenbach 1852-1923, Katharina Hediger 1884-1966. 

Mitte von links: Marie Hediger 1877-1949, Franz Hediger-Schelbert 1889-1972, Katharina 

Gwerder 1861-1929, Dekan Dr. Anton Schmid 1840-1926, Josef Hediger 1888-1950, Franz 

Kränzlin-Hediger, Agnes Gwerder 1891-1979 Rasis. Hinten von links: Peter-Studiger-

Hediger 1879-1968, Anna Mazenauer-Hediger 1881-1964, Elisabeth Kränzlin-Hediger 1890-

1975, Franz Anton von Rickenbach-Hediger 1851-1922, Paulina Schelbert-Hediger 1879-

1948, Xaver Hediger 1878-1939 (zweimal verheiratet) 1. Frau Agatha Schelbert 1877-1922 

vom Rössli 2. Frau Agnes Imhof 1891-1945 vom Gasthaus Tell.     

 

Seite 115 

Mädchenschule Jahrgang 1936 mit 35er Mädchen. 3 Gwerder Lena 1935 9 Hüsing Rosmarie 

1935 18 Gwerder Theres 1935 19 Betschart Theres 1935 13 nicht Gwerder Anna, sondern 

Schelbert Rosmarie 1936 (Chubis). 

 

Seite 116 

Schulklasse Jahrgang 1940 mit älteren Mädchen. 1 Betschart Olga 1939 6 Schmidig Rosmarie 

(Käris Fränzis) 9 Suter Lina (Marktstrasse 1) 17 Schmidig Theres (Käris Karlis) 19 

Gwerder Regina 1939 (Bäschels Xaveris).  

 

Seite 117 

Mädchen Jahrgang 1934 mit jüngeren Mädchen. 2 Bürgler Hilda 1935 (Liänät Franzä Wiisis)  

5 Betschart Lixy (Lipschä Franz Dominis) 7 Gwerder Frieda 1935 (Wiichlers Seffis)  

12 Schelbert Margrit 1935 (Kariwiisels) 13 Bürgler Marie 1935 (Liänät Franzen Seffis) 21 

Betschart Martha 1935 (Wildhüeters) 23 heisst richtig Suter Mathilda (obere Flüelen) 24 

(Liisis Maritschlis Seebis) 30 Betschart Anna 1935 (Giigärä Seebälis) 31 Suter Rosa 1935 

(obere Flüelen) 32 Betschart Agnes 1935 (Lipschä Franz Dominis).   
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Seite 118 links 

Musikverein 1901 

 
 

1  Schelbert Paul  1883 (Sigerstä / Wil) 

2  Gwerder Josef  1883 (Pfandweibels / zum Schäfli) 

3  Gwerder Bernhardin  1871 (Heirälis / Oberschachen) 

4  Gwerder Albert  1883 (Heiriwiisis / Oberschachen) 

5   Betschart Franz  1878 (Giigers / Schachen) 

6  Schelbert Karl  1880 (Schelbertlis / Mühle) 

7  Schelbert Arnold  1877 (Domintschä Oberschachen) 

8  Mazenauer Josef   1878 (Lehrer / Dirigent, Schulhaus) 

9  Suter Franz Anton  1861 (29.12. Jagschä / Oberstein) 

10  Gwerder Josef  1878 (Hellbergs) 

11  Suter Dominik  1861 (08.02. Jägschä / Oberstein) 

12  Stierli Josef   1861 (Bäcker Bauernverein / Aargauer) 

13  Betschart Peter  1881 (Lunzä / Schützenhaus) 

14  Betschart Melchior Anton 1860 (Ratsherrä / Stalden) 

15  Betschart Alois  1878 (Räsels / Gand) 

16  Gwerder Paul   1879 (Wiichlers / Hundschöpfi) 

17  Betschart Josef Leonhard 1839 (Giigers / Hürital) 

18  Betschart Dominik  1868 (Walderts / Rambach) 

19  Gwerder Franz  1879 (Hellberg) 

20  Suter Franz Anton  1880 (Schnäpfä / Hürithal) 

21  Suter Melchior  1877 (Schnäpfä / Hürithal) 

22  Betschart Georg Anton 1869 (Vorsprächä / hinter der Kirche)  

23  Föhn Augustin  1858 (Jörä / Schachen) 
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Seite 118 rechts 

 
1    Betschart Peter  1881 (Lunzä) 

2    Vogler Karl (Studer) 1889 (Landjäger) 

3    Schelbert Peter  1880 (Alpärösler) 

4    Betschart Josef  1890 (Jäckis) 

5    Betschart Alois  1878 (Räsels Schmiid) 

6    Betschart Josef  1884 (Gigers) 

7    Betschart Paul  1881 (Räsels) 

8    Gwerder Josef  1883 (Pfandweibels / Dirigent) 

9    Suter Franz Anton 1880 (Gross Schnäpf) 

10  Schelbert Paul  1883 (Sigrist) 

11  Betschart Bonifaz  1884 (Räsels) 

12  Unbekannt 

13  Betschart Xaver  1885 (Lunzä) 

14  Heinzer Peter  1880 (Weibel Heinzers) 

 

Seite 121 

Turner mit Nummer 8 ist Gwerder Alois (Schmalauälers). 

 

Seite 125 

„Heiriwiisis“ 7 Söhne im Militär ist falsch. Es sind 6 Söhne. Von links: August 1921, Peter 

1919, Leo 1916, Franz 1914, Walter 1912, Albert 1908. 

 

Seite 125 unten 

Imhof August 1919 (Krummen / Hofers), Betschart Josef 1913 (Hengsthorn / Vehdokters), 

Heinzer David 1918 (Wysswand), Betschart Josef 1910 ( Lipschä), Betschart Franz 1917 

(Malers), Gwerder Franz 1918 (Heirälis Oswalds),  Ablondi Josef 1914, Rickenbacher Josef 

1912 (Rütälers / Büel Seebis), Suter Emil 1914 (Sagäwiisels). 
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Seite 128 

Jahrgänger 1915. Von links: 1 unbekannt 2 Eduard Gwerder  (Heiriwiisis Fränzis) 3 Alois 

Betschart (Räsuls Schmids Wiisi) 4 Josef Schelbert (Krümpis Laurenzen) 5 Daniel Kälin, 

Hauptstrasse 60 (Chauffeur) 6 Thomas Imhof (Hofers) 7 Xaver Betschart (Hammichels)  

8 Josef Heinzer (Selgis Melken) 9 Georg Schelbert (Jörätönels) 10 Arnold Schelbert (Baschä) 

11 Anton Schelbert (Försters) 12 Franz Gwerder (Brönels) 13 Alois Schelbert  (Domintschä) 

14 Paul Schelbert (Alpäröslers). Das Foto ist wahrscheinlich um 1965 entstanden. 

 

Seite 129 

1 Suter Otto 1908 (Früttälers oder Fruttlimärtels) 2 Betschart Anton 1907 (Kastenvogts) 

3 Betschart Alois 1904 (Kastenvogts) 4 Suter Theodor 1907 (Stützlers).  

 

Seite 130 

Ausflug 100 Kilo-Verein. Es ist nicht „Länzä Pauli“ sondern „Buräbeckä Pauli“. 

 

Seite 131 oben 

 
Vordere Reihe von links: Stehend mit Kuh: Föhn Josef Maria 1852 („Jörä 

Mariä“/Rossmattli, Vizepräsident), sitzend: Mettler Josef 1874 („Gätzlers Seebi“/Kerzenvogt, 

Goldplanggstrasse 6), Mettler Franziska 1876 (Schwester von „Gätzlers Seebi“, 

Goldplanggstrasse 6), Knabe unbekannt, Suter Franz Anton 1876 („Länzä Franz Tönel“ 

Brämis 1), Gwerder Josef 1864 („Wiichlers Josef“/Sennenpräsident, HS 21), Gwerder Marie 

1896 („Wiichlers Josebs“ HS 21), Gwerder Marianne 1864 („Wiichel Peters“, HS 21), 

Inderbitzin August 1866 („Bürglä Stiini“/Sennenvater, Bürglen), Schelbert Anna 1879 

(„Krümpis Jörä Tonis“, Krümpis), Schelbert Arnold 1878 („Jörlis Domintschä“/ 

Sennenschreiber, HS 66), Ulrich Josef 1862 („Heirchs Seebi“/Büchelbläser, oberer Otten), 

Gwerderr Anton 1877 („Liisi Antönel“, HS 78), stehend mit Kuh: Heinzer Melk 1878 („Hänis 

Melk“, ab unter Wiiswand und  Höchweidli) 
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Mittlere Reihe von links: Stehend mit Kuh: Gwerder Franz Anton 1866 („Wiichlers Franz 

Tönel“, HS 30), Betschart Georg Anton 1887 („Lunzä Jörä Tönel“, Schützenhaus, Wil 23), 

Schelbert Agatha 1877 („Rösslis Agatha“, HS 182, später Frau von Hediger Xaver 1876 

(„Försters“/Rest. Alpenrösli), Betschart Rosa 1879 („Vorsprächä Peters“, Figgleren), Gwerder 

Paul 1879 („Wiichlers Franz Tonis Pauli“/Nebenfähnrich, HS 30, später Hundschöpfi),  

Schelbert Elisabeth, 1879 („Tauchä Elisabeth“ HS 90), Schelbert Anton 1877 („Tauchä 

Tonäli“), HS 90), Suter Louise 1879 („Länzä Franz Tonis“, Brämis 1), Betschart Melk Anton 

1874 („Eggäli Melktönel“, ab ober Eggäli, Wichel 1), Föhn August 1858 („Jörä Augustin“, 

Goldplanggstr. 10), Knabe unbekannt, Stierli Josef 1861 (Bäcker bei Posts, HS 27 oder 

Presidäntä HS 33, später Bauernverein, heute Wilstrasse 10), Suter Franz Anton 1861 (29.12.) 

(„Jagschä“, Oberstein) 

 

Hinterste Reihe von links: Gwerder Josef Franz 1861 („Heirälis Joseb Franz“, HS 76), 

Schelbert Anton 1845 („Tauchä Toni“/Gemeindepräsident/Sennengrossvater, HS 90), Suter 

Peter 1864 („Baschä Märtels“, HS 25), Suter Katharina1876 („Länzä Lehrers“, Wil 3), Suter 

Martin 1871 („Fruttlers Märtel“, Brämis 4), Betschart Marie Anna 1876 („Vehdokters“, ab 

Hengsthorn), Bürgler Josef Leonhard 1876 („Liänätfranzä“/Fahnenschwinger, HS 34), 

Hediger Karolina 1880 („Försters“, Alpenrösli, HS 42), Hediger Johann 1879 („Presidäntä“, 

HS 33, später USA), Bürgler Katharina 1878 („Liänätfranzä“, HS 34), Betschart Franz 1876 

(„Chrämers Fränzäli“, Wil 41), Schmidig Xaver 1845 („Chüäfer, HS 86), zwei 

Trompetenspieler aus Illgau, Suter Dominik 1861 (08.02., Jagschä“/Oberstein, erster 

Präsident des Musikvereins,) 

 

Personen im 1. Stock 

Fenster links: Föhn Xaver 1859 („Kronäwirt“, HS 48) 

Fenster Mitte links: Schelbert Franz Anton 1878 („Konditer“/„Baschä“ vom Schlüssel), 

Gwerder Theres 1878 („Pfandweibels“, Rest. Schäfli, Wilstrasse 13), Suter Zeno 1873 

(„Schiners“, Tristel 2), Suter Rosa 1879 („Brönels“, Lustnau 6) 

Fenster Mitte rechts: Betschart Brigitte 1879 („Kastenvogts“, Hoftrog 3), Betschart Alois 

1876 („Kastävogts“, Hoftrog 3) 

Fenster rechts: Schelbert Alois 1878 („Rössliwirt“, HS 182), Hediger Paulina 1879 

(„Försters“/„Rösslis“, HS 182) 

 

Seite 131 

Schwingfest 1946. Schwyzer Kantonales Schwing- und Älplerfest 30. Mai (Auffahrt).Der 

Festplatz war dort, wo die Häuser Marktstrasse 7 und 9 (Längä Paulis und Post Peters) stehen. 

Nördlich dieser Häuser ist heute noch unverbautes Land. Marktplatz im Besitz der 

Schattenhalbwehri-Genossenschaft. 

                                  

Seite 134 

„Eggälers“ auf  Klosters Grossmatt. Vorne von links: Anna 1899,  Anna Ulrich 1874-1959  

(Miässä) Josef-Franz Betschart 1871-1934, Marie 1907. Hinten von links: Josef 1901,  

Franz 1900, Alois 1902. 

 

Seite 135 

„Hännässlers“ in der Weid. Stehend von links: Franz 1888, Xaver 1889, Bernardin 1893,     

Josef 1896, Johann 1899. Sitzend von links: Agatha 1891, Theres 1881, Johann 

Rickenbacher 1845-1920, Marie 1886, Rosa 1883, Nicht auf dem Foto Mutter Agatha Suter 

1856-1904 (Baschä / Lapsä). 
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Seite 138 unten 

Familie Föhn (alte Hundenen). Foto vom 19. März 1933. Stehend von links: Peter Föhn 

1914 (Grossmatt), Anton Betschart 1891 (Gigers Toni), Anton v. Rickenbach 1914, 

(Rickenbachers Toni), Marie Föhn 1909, Anna Föhn 1913, Alois Gwerder 1912 

(Schmalauelers), Rosa Betschart,  Xaver Föhn 1871, Adolf Gwerder 1912 (Hellbergs). 

Sitzend von links: Emil Föhn 1914, Theresia Föhn 1905, Agnes Föhn 1916, Lina Föhn- 

Betschart 1880-1952 (Gigers), Paul Föhn 1912, Albert Gwerder 1899 (Weibels). 

Vorne sitzend: Elisabeth Föhn 1872. 

 

Seite 140 oben 

Familie Josef Föhn-Betschart (Hundenen). Stehend von links: Anton 1924, Anni 1918,             

Peter 1914, Dekan Josef Betschart 1886, Pfarrer Josef Sidler 1904, Melchior 1908, Alois 

1913, Franz 1905, Josef 1907. Sitzend von links: Firmgotte Elisa Suter 1897 (Ottä Seebis 

Frau) Tochter vom „grossä Basch“ (siehe Suter Seite 190, LG III S 84 u. 92), Brigitte 

Betschart 1881-1968 (Chrämers), Berta 1911 (Sr. Margrith Föhn), Josef Föhn 1876-1960, 

Götti Franz Suter 1867 (gross Basch genannt), Marie 1910. 

 

Seite 140 unten 

Die Aufnahme stammt vom Schwingfest 1934 (nicht 1923) 

 

Seite 141 

„Hundschöpfis“ auf Alp Füdlen. Hinten von links: Johann Föhn 1896 (Kronäwirts 

Schniider), Josef Gwerder 1903 Postladen, Paul Gwerder 1879-1955 (Hundschöpfis), Anton 

Betschart 1905 (Büöbselers), Josef Gwerder 1905 (Hundschöpfis). Mitte von links: Anna 

Gwerder 1912 (Hundschöpfis), Ida Gwerder 1915 (Hundschöpfis), Lena Gwerder 1906 

(Hundschöpfis). Vorne von links: Adolf Betschart 1910 (Eggälers), Josef Betschart 1923 

(Eggälers) beide vom Wichel, Agnes Betschart 1923 (in der Hundschöpfi aufgewachsen), 

Paul 1908 (Hundschöpfis). Vater von Agnes Betschart 1923 (Vorsprechen Franz) 1893- ,  

Mutter Margrit oder Katharina Heinzer vom hinteren Oberberg / Illgau. Katharina laut 

Nekrolog über Agnes Betschart im Bote der Urschweiz, vom 16. Februar 2011 (Betschart S. 

222, LG II S. 127). Das Ehepaar wanderte nach Amerika aus und liess das Mädchen bei 

Verwandten zurück.                                    

 

Seite 145 oben 

Vorne von links: Mit Schnauz und Bart, Planer und Baumeister Josef Blaser Schwyz. 

Verehrer von (Försters Berti), Bäcker Josef Stierli, der später ihre Schwester Karolina 

heiratete. 

 

Seite 145 Mitte 

Familie Berthold Betschart. Vorne von links: Franziska Suter 1884-1950 (Sagäwiisels), 

Anna 1924, Franz 1917, Berthold Betschart 1878-1956, Marie 1909.  

Hinten von links: Berta 1906, Albina 1922, Josef 1912, Lina 1914, Ida 1913.  

 

Seite 148 

Familie Gisler. Vorne von links: Antoinette 1938, Bernadette 1937. Mitte von links: Walter 

1929, Werner 1929 (Zwillinge), Agatha Bürgler 1898-1948 (Kessleren Abstammung), Emil 

1935, Ruedi1933, Josef Gisler 1890-1965, Agnes 1924, Franz-Josef 1931, Anna 1928.  

Hinten von links: Agatha 1922, Marie 1923, Karl 1925, Georg 1921, Paul 1926, Josef 1920, 

Toni 1927, Klara 1932 ist als Neugeborene gestorben. 
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Seite 149 

Familie Bärädie Gwerder (Chrümmelers). Vorne von links: Xaver 1926, Anna 1900 (Zinglä 

Peters), Franz 1930, Bernhard 1896, Josef 1922. Hinten von links: Rosa 1927, Lena 1924, 

Anna 1929.        

 

Seite 150 

„Schmalauälers“ Familie. Von rechts: Josef Leonhard Gwerder 1871-1943, Pflegemutter 

„Mariannäli“, Josef 1910, Alois Gwerder 1912 gehört auch zur Familie ist aber nicht die 

Person auf dem Foto (ein Bild von ihm siehe Fotobuch Seite 121, Turner Nummer 8). In der 

Zweitauflage dieses Fotobands wurde dieses Foto durch ein anderes ersetzt. 

 

Seite 151 unten 

Von links: Robert 1910, Hermann 1909, Hans 1914, Paul 1911, Berta 1912-1922,  

Berta Imhof 1887-1962. Hinten: Willi 1913. 

 

Seite 153 oben 

Familie Schelbert (Konditers). Von links: Agnes 1914, Theres Gwerder 1878-1959, Juli 

1908, Griti 1904, Anni 1906, Hedi 1902, Paul 1903, Franz Anton Schelbert 1878-1941, Hans 

1917. 

 

Seite 156 oben links 

Foto links „Buräbeckä“. Von links: Sophie 1915, Hilda 1920, Karolina Imhof 1888-1980 

(Hofers ab Krummen), Olga 1922, Paul 1914, Alois Gwerder 1878-1953, Lisa 1918,  

Lina 1911. Nicht auf dem Foto: Rosa 1924, Alois 1928.  

 

Seite 156 oben rechts 

Weibel Gwerders. Sitzend am Boden von links: Albert Gwerder 1940 (Schuänis), Edwin 

Schelbert 1941 (Noldis). 1. Reihe von links: (10 Personen) Agnes 1934 (Schuenis), Marta 

Heinzer 1945 (Hänis), Paulina Heinzer-Gwerder 1904 (Weibels), Anna Heinzer 1942 (Hänis), 

Josef Gwerder 1.1871-1955, Katharina Bürgler-Gwerder 1872-1960 (Lienät Franzen), Rosa 

Schelbert 1942 (Noldis), Trudi Schelbert 1946 (Noldis), Rosa Schelbert-Gwerder 1912 

(Weibels), Hilda Heinzer 1939 (Hänis). 2. Reihe von links: (3 Personen) Katharina Gwerder 

1931 (Schuenis), Alfred Gwerder 1934 (Weibels), Rudolf Heinzer 1935 (Hänis).  

3. Reihe von links: (8 Personen) Josef Gwerder 1898 (Weibels), Marie Gwerder 1931 

(Weibels), Josef Gwerder 1928 (Weibels), Paulina Heinzer 1929 (Hänis), Emil Heinzer 1932 

(Hänis), Elisa Gwerder 1928 (Schuänis), Adolf Gwerder 1926 (Weibels), Albert Gwerder 

1899 (Weibels Schuäni). 4. Reihe von links: (Schwiegersöhne/Schwiegertöchter 4 Personen) 

Arnold Schelbert-Gwerder 1915 (Baschä Noldi), Elisa Gwerder-Suter 1900 

(Josebmartelers/Frau vom Schuäni), Marie Gwerder-Betschart 1902 (Tschuupä, Frau von 

Josef 1898), Heinzer Josef 1901 (Hänis Seebi). 

 

Seite 157 oben 

Förster Hedigers. Hinten von links: Marie 1877, Karolina 1880, Xaver 1878,  Paulina 1879.               

Sitzend:  Katharina 1875, Franz Xaver Hediger 1840-1910, Berta 1884, Katharina Betschart 

1845-1911 (Chrämers). 

 

Seite 157 unten 

Familie Hediger-Schelbert. Stehend von links: Alfred 1905, Marie 1911, Walter 1917,  

Xaver 1916, Eduard 1902, Anna 1905, Adolf 1910. Sitzend von links: Emma 1915, Agatha 

Schelbert (vom Rössli) 1877-1922, Paul 1918, Xaver Hediger 1878-1939, Josef 1913. 
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Seite 160 unten 

„Wiichlers Franz-Toni“ 1826-1906. Stehend von links: Katharina 1869, Franz Anton 1866, 

Josef 1864, Paul 1879, Brigitta 1873. Sitzend: Barbara Betschart 1839-1903 (Chrämers), 

Franz Anton 1826-1906. 

  

Seite 161 oben 

Familie Albert Gwerder (Molkerei). Von links: Albert 1927, Marie 1926 mit ihrer Schwester 

Emma 1930 auf den Knien, Onkel Paul Betschart 1918.  

 

Seite 161 unten 

Statthalter  Gwerder. Stehend von links: Albert 1898, Peter 1899, Franz 1900, Josef 1902. 

Sitzend von links: Marie 1896, Marianne Gwerder 1864-1926 (Wiichlers / Feld Ingenbohl),  

Josef Gwerder 1864-1938, Paul 1894. 

 

Seite 163 

Familie Heinzer (Ochsen). Hinten von links: Leo 1926, Anna 1925, Ida 1924, Karl 1923, 

Marie 1928. Mitte von links:  Agnes 1931, Adolf 1933. Vorne von links: Odilo 1935,          

Alois 1939, Ida 1900-1976 (Post Aloisis), Karl 1889-1967, Rosa 1941, Josef 1937. 

 

Seite 165 oben 

Familie Gwerder  (Post Aloisis). Stehend von links: Josef 1903, Paulina 1899, Marie 1897, 

Leo 1895, Agnes 1896 (später Sr. Thekla), Ida 1900, Alfred 1901. Sitzend von links:                     

Josepha Furrer 1850-1924 ab untere Lustnau (heute Bäschels), Mutter von Anna Gwerder, 

Anna Gwerder 1874-1933 (Siebners Paulis), Johanna 1909, Alois 1866-1934, Walburga Suter 

1857-1922 (Länzä Franz Tonis), Mutter von Alois Gwerder.  

 

Seite 165 unten 

„Post Franz Dominis“. Stehend von links: Bonifaz Imhof 1892 (Tällä), Berta 1903, Adolf 

1895, Emma 1906, Lehrer Josef Hauser. Sitzend von links: Rosa 1897 mit Tochter Ida 1918, 

Franz-Dominik Gwerder 1865-1931, Marie Anna Betschart 1865-1927 (Ratsherrä Wiiselis), 

Anna 1894 mit Tochter Anna 1918.  

 

Seite 166 oben links 

„Post Peters“. Hinten von links: Anna 1927, Peter 1925, Paul 1926. Vorne von links: Josef 

1930, Berta 1936, Berta Gwerder 1903-1982 (Post Franz Dominis), Peter Gwerder1899-1966  

(Wiichlers Statthalters), Ruedi 1934, Rosmarie 1929, Willy 1932. 

 

Seite 166 unten 

Familie Gwerder (Post Adolfs). Von links: Margrit 1928, Adolf 1895-1953, Adolf jun. 1923,          

Marie-Theres 1934, Hermann 1925, Guido 1940, Othmar 1931, Robert 1929, Anna Suter 

1899-1963 (Landammässä), Gertrud 1926. 

 

Seite 168/169 (Doppelseite) 

Von links: Hediger Xaver 1883 („Presidäntä“), Hediger Xaver 1878 

(„Försters“/Gemeindeschreiber), unbekannt, Betschart Berthold 1878 („Giigers“), Imhof 

Baptist 1898 („Predägers“/Chauffeur), Kinder unbekannt 

 

Seite 167 

Familie Schelbert (Rest. Alpenrösli). Hinten von links: Anna 1924, Marie 1921, Berta 1922, 

Paul 1915, Robert 1913, Peter 1917 und Josef 1917 (Zwillinge), Kaspar 1919.  
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Mitte von links: Lina 1914, Edwin 1925, Fridolina Imhof 1889-1967 (Tällä), Alois 1927, 

Anton 1928, Peter Schelbert 1880-1962, Lena 1923, Walter 1911.  

Vorne von links: Werner 1932, Margrit 1931. 

 

Seite 168 
Familie Baptist Imhof-Gwerder. Von links: Theres 1939, Kreszenz 1927, Elisa Gwerder 

1896-1986 (Fugglers), Gertrud 1934, Luise 1930, Baptist 1898-1961, Josef 1929, Ida 1932. 

 

Seite 169 

Stehend: „Bertholdä“ Josef 1912, „Bertholdä“ Marie 1909. 

 

Seite 170 

Vater Alois Hediger starb 2 Monate vor der Geburt der Zwillinge Paul und Melchior (Geb. 

Datum 12.06.1887). Paul ist der vierte von links auf dem Foto. Er kehrte im Alter nach 

Muotathal zurück und wohnte bei den Verwandten Mazenauers, später im Acherhof Schwyz, 

wo er 1981 starb. Bei den Übrigen auf dem Foto konnte dem Schreibenden trotz Nachfrage in 

der Verwandtschaft niemand mehr Auskunft über die andern Personen geben. Die Aussage, 

dass alle fünf ledig waren, stimmt nicht. Ganz sicher ist, dass Alois verheiratet war. 1902 

wanderte Alois Hediger 1876 und seine Frau Rosa Suter 1880 (Länzen Lehrers) in die USA 

aus. 1911 kehren sie zurück und kaufen das Restaurant Alpenrösli. 1913 Verkauf des 

Restaurants Alpenrösli an Peter und Fridolina Schelbert-Imhof. 1913 erneute Auswanderung 

in die USA mit Sohn Ernst 1900, der seit 1902 bei der Grossmutter weilte und dem neu 

geborenen Sohn Alois, der am 2. Juli 1913 noch in Muotathal getauft wurde. 

 

Seite 171 oben 

„Präsidäntä“ Xaver, seine Frau, drei Töchter und ein Grosskind. Die Nummer 6 ist Lena 

1930, die Tochter von Anna. Die Familie hatte noch 4 Kinder. Walter 1909, Marie 1910, 

Agnes 1914, Hans 1919. 

 

Seite 171 Mitte 

Familie Hediger-von Rickenbach. Es fehlt Vater Franz Hediger 1845-1903. Stehend von 

links: Elisabeth 1890 (Zwilling), Josef 1888, Franz 1889, Alois 1894. Sitzend von links: 

Marie 1890 (Zwilling) Berta 1892 (Sr. Benedikta), Elisabeth von Rickenbach 1852-1923 

(ab Kleinwidmen), Katharina 1884.                        

 

Seite 172 oben 

„Bächälers“. Hinten von links: Paul 1943, Albin 1940. Mitte von links: Rosa 1928,  

Leo 1936, Lisi 1931, Rosa Suter 1901-1969 (Joseb Martälers), auf dem Schoss, Robert 1946, 

Franz Schelbert 1900-1966, auf dem Schoss ist Berta 1944, Agnes 1933, Emma 1927,  

Albert 1935, Anton 1930. Vorne sitzend: Franz 1939. 

 

Seite 172 unten 

„Schächler Gofen“, die Nummerierung ist von links nach rechts gemeint. 

 

Seite 173 

Familie Schelbert (Schmiids Adolfs). 1 Adolf Schelbert 1900-1991 2 Margrit 1943  

3 Joachim 1946 4 Marta 1941 5 Rosa Suter 1903-1988 (Fruttli Märtels oder Früttälers) 6 

Marie 1927 7 Alfred 1933 8 Josef 1934 9 Xaver 1939 10 Käthi 1929 11 Bonifaz 1936 12 Otto 

1930 13 Rosa 1926 14 Adolf 1928 15 Franz 1931.  
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Seite 174 oben 

Familie Suter (obere Flüelen). Das Foto wurde 1905 gemacht. Von den 16 Kindern erreichten 

14 das Erwachsenenalter. Johann Anton ist 9-jährig gestorben und Augustin 1-jährig. 5 Söhne 

wanderten nach Amerika aus und sind nie mehr heimgekehrt. Die Rufnamen sind fett 

geschrieben. Hinten von links: Josef Dominik 1880, Anton 1881, Jos. Martin 1877, Jos. 

Dominik 1886, Josef-Maria 1883, Paul1887, Jakob Alois 1884, Franz Xaver 1889, Melk 

1882, Jos. Zeno 1890. Vorne von links: Agatha 1893, Marie-Anna 1892, Kreszentia 

Schmidig 1854-1932 (Enzeners), Martin Suter 1847-1908, Franz Alois 1895, Maria 1894. 

 

Seite 174 unten 

Junge Eidgenossen 1932 im Wiichel. Von links: Josef Betschart 1923 (Eggälers / Wiichel), 

Edwin Suter 1924 (aufgewachsen im Brämis 4 als ausserehelicher Sohn von „Fruttlers 

Seebis“ Ida), Ida geb.1903, Adolf Schelbert 1928 (Schmiids Adolfs), Alois Föhn 1925  

Goldplanggstr. 10 (Jörä Wiisi), Dominik Schelbert 1923 (Schmiids Domini / Schlosshaus). 

 

Seite 175 oben 

„Jörä“. Vorne von links: Föhn Marie 1905, Föhn-Suter Marianna 1869-1919 (Länzä Franzä), 

Föhn Georg Anton 1850-1922, Föhn August 1903. Hinten von links: Föhn Agnes 1894,               

Föhn Anna 1892, Föhn Alois 1897.                        

 

Seite 176 
Untere Wiissenwand ist falsch. Es ist die untere Flüelen. 

 

Seite 178 

„Länzä Seebis“. Hinten von links: Rosa 1902, Agatha Suter 1873-1930 (Fruttlers Jör Franz),                            

Josef-Karl Suter 1872-1936, Franz 1899. Vorne von links: Katharina-Berta 1904, Anna 

1907, Marie 1907 (Zwillinge), Alois 1905, Paul 1900. Es fehlt Lena 1898, die zu dieser Zeit 

schon im Erwerbsleben stand. 

 

Seite 178 links unten 

„Wiichlers Seebis“ auf der Alp Rigis. Ganz rechts mit Büchel: Josef Gwerder 1902 (Föllmis). 

Die Übrigen auf dem Foto konnte dem Schreibenden trotz Nachfrage in der Verwandtschaft 

niemand mehr Auskunft geben über die andern Personen.  

 

Seite 180 unten 

Vorne von links: Föhn Josef 1929 (Jörä), Hediger Berta 1928 (Beckä Schuenis), Föhn Alois 

1925 (Jörä), Betschart Josef 1923 (Eggälers Wiichel), Föhn Paula 1928 (Jörä). Hinten von 

links: Schelbert Agi 1917 (Karlis), Föhn-Schelbert Paula 1902, Mutter von Jörä und Älplerin, 

Schelbert Berta 1920 (Baschä Schlüssel), Suter Marie 1910 (Märtelis), Schelbert Berta 1915 

(Karlis), Gwerder Agnes 1917 (Heiriwiisis). 

 

Seite 181 oben  

Fuhrhalterei Gwerder (Heiriwiisis). Vordere Reihe von links:  Katharina 1874 starb 1945 

ledig, Theres Mettler 1844-1922 (Gätzlers), Alois 1841-1919 (Heiriwiisi), Marianna 1879. 

Hintere Reihe von links: Albert 1883, Franz  1873, Josef 1871, Alois 1870. 
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Seite 181 unten  

Fuhrhalterei Gwerder (Heiriwiisis) 

 
Vorne von links: Peter 1919, Karolina Bürgler 1883-1969 (Liänät Franzä), Albert 1883-

1945, August 1921, der Knabe welcher vor dem Vater steht ist nicht   Josef 1925-1931, 

sondern Edwin Gwerder 1928 (ausserehelicher Sohn von Lina). Er wurde (Heiriwiisis Edwin 

genannt). Hinten von links: Berta 1918, Leo 1916, Agnes 1917, Franz 1914, Marie 1913, 

Walter 1912, Theres 1910, Albert 1908, Lina 1907. 

 

Seite 182 oben 

1 Emil 1912 2 Berti 1911 3 Josef 1914 4 Peter 1919 5 unbekannt 6 Betschart Josef 1912 

(Bertholdä) 7 Schelbert Marie 1875 (Chlinässlers / Mutter) 8 Gwerder Karolina 1910 (Lisis 

Mariälis) 9 Schelbert Frida 1913 (Sigerstä Paulis) 10 Anna 1909 11 Betschart Ida 1913 

(Bertholdä). 

 

Seite 184 oben 

Büezerinnen 1935 

 
1    Betschart-Kosanek Augustina 1875 Mutter von (Dütschä Toni) 

2    Betschart Marie    1910 (Giigers)  

3    Gwerder Anna   1918 (Chlämmers)  
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4    Schelbert Karolina  1917 (Tauchä)  

5    Rickenbacher Marie  1916 (Zinglers)  

6    Ablondi Marie   1917 (Blundis)  

7    Betschart Anna    1916 (Märtels)  

8    Suter Agnes         1916 (Schiners) 

9    Imhof Adelheid   1921 (Hofers)  

10  Schelbert Berta    1915 (Schriinerlis) 

11  Schelbert Berta   1915 (Karlis) 

12  Betschart Agatha   1917 (Kastävogts Balzä)   

13  Gwerder Marie   1914 (Fugglers)  

14  Gwerder Katharina  1914    (Heirälis)  

15  Gwerder Agnes    1917  (Heiriwiisis)  

16  Imhof Anna   1910 (Predägers)  

17  Bertschart Marie   1914 (Ruätschä) 
  

Seite 184  

Hosenfabrik in Muotathal: Die Unterkunft ist die stillgelegte Stickerei (Hauptstrasse 84).  

 

Seite 185 oben 

Familie Gwerder (Heirälis Oswalds). Hinten von links: Katharina 1914, Alois 1911, Bernard 

1908, Oswald 1906, Andreas 1905, Domini 1900, Anna 1902. Mitte von links: Franz 1918, 

Albert 1916. Vorne von links: Oswald Gwerder 1874-1964, Elisa 1920, Marianna Niederöst 

1875-1954 (Brüsä). 

 

Seite 185 Mitte 

„Lisis Maritschlis“ Kinder von Katharina Nideröst. Stehend von links: Xaver 1900, Paul 

1891, Martin 1890, Josef 1889, Franz 1897. Sitzend von links: Paulina 1899, Agnes 1896, 

Marie 1894, Katharina 1893. Vater Josef-Maria Gwerder 1849-1916 1. Frau Elisabeth 

Schelbert 1852-1887 Abstammung (Jörlerig) 6 Kinder 2. Frau Katharina Nideröst 1864-1918 

(Abstammung Brüsä). 

 

Seite 186 Mitte 

„Schmiids Franzälis“. Vorne von links: Luise 1939, Christina Föhn (Bethälis) 1900-1953,              

Anton 1932, Alois 1934, Franz Schelbert 1897-1972, Elisa 1937. Hinten von links: Othmar 

1931, Zita 1927, Josef 1925, Franz 1924, Adolf 1929, Konrad 1928, Christina 1923. 

 

Seite 186 unten 
Eltern: Karl Schelbert 1844-1913, Agatha Bürgler 1842-1912 (Kilchmatt Illgau). Kinder  von 

links: Karl 1874,Agatha 1871, Anton 1877, Maria 1872, Elisabeth 1879. Interessantes Detail, 

Foto von 1899,vor der Heirat von Maria. Sie trägt noch das helle Frauenkleid der ledigen, 

Elisabeth Agatha seit 1893 verheiratet, sie trägt wie die Mutter das schwarze Frauenkleid.  

 

Seite 187 

Eltern: Anton Schelbert 1877-1933, Marianna Betschart 1882-1954 (Chrämers), Kinder 

stehend von links: Xaver 1916, Maria 1915, später (Sr. Olga Maria), Karolina 1917,  

später (Sr. Ivo), Josef 1919. Sitzend von links: Anna 1921, Anton 1924, Agnes 1922.  

Foto 1932 hinter dem Stall Richtung Rosäli.                                                          
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Seite 192 

„Predägers“. Sitzend von links: Lina 1904, Marie 1901, Kreszenz Betschart 1873-1933,  

(Vehdokters), Josef Imhof 1868-1955, Josef 1896, Albert 1897, Thomas 1917. Stehend von 

links: Ida 1902, Brigitte 1905, Cecilia 1907, Anna 1910, Baptist 1898, Augustin 1899, Rosa 

1908. 

 

Seite 194 oben 

Familie Betschart (Otten Franzä). Hinten von links: Anna 1904, Leni 1910, Fini 1908,         

Franz 1894, Konstantin 1900, Johann 1896. Vorne von links: Katharina Heinzer 1870-1934 

(vom Selgis), Rosi 1913, Franz Betschart 1858-1931, Josef 1914, Marie 1906.  

 

Seite 196 

Von links: „Rütälers“ Anni 1927, „Gändlers“ Rosi 1926, „Gändlers“ Marie 1924. 

 

Seite 197 

„Hammichels“ (Adelmatt). Stehend von links:  Paulina 1913, Franz 1917, Alois 1902,  

Zeno 1912, Mathilde 1908, Agnes 1904. Sitzend von links: Marie 1910, Martin Betschart 

1875-1955, Kreszentia Inderbitzin 1874-1964 (Bitzäners Fränzelis), Anna 1906.  

Es fehlt Dorothea 1905 (Sr. Reinhildis).  

 

Seite 198 
Hintere Reihe: Vater Martin Betschart 1875-1955. Mittlere Reihe links: Mutter Kreszentia 

Inderbitzin 1874-1964 (Bitzäners Fränzälis). Vordere Reihe von links: Pfarrer Robert Prinz 

1891, Dorothea 1905 (Sr. Reinhildis), Fini Betschart 1908 (Ottä Franzä). 

 

Seite 199 oben  

„Schriinerlis“. Vorne von links: Josef 1923, Katharina Schelbert 1887-1960 (Kari Wiisels), 

Alois Schelbert 1883-1944, Karolina 1912. Hinten von links: Alois 1914, Berta 1915. 

 

Seite 199 unten 

Vorne von links: Marie 21. 01. 1900, Marie 1875-1929 (Mutter / Tonälers), Johann Josef 

1872-1942 (Vater / Häni“), Josef 02. 02. 1901.  Stehend hinten von links: Katharina 1906, 

Anna 1904, Alois 1903, Paulina 1909, Leo 13.12. 1901 Interessantes Detail: Drei Kinder 

zwischen dem 21. 01. 1900 und dem 13. 12. 1901, also innerhalb von knapp 23 Monaten.          

 

Seite 200 oben 

Mit „Hänis“ Auto in Airolo. Name in Klammern: 1 Hänis Seebi 1901 (Heinzer) 2 Schelbertlis 

Seebi 1904 (Schelbert) 3 Sigerstä Alfred 1911 (Schelbert) 4 Post Alfred 1901 (Gwerder)  

5 Büöbselers Toni 1905 (Betschart) 6 Lienät Franzen Wiisi 1905 (Bürgler) 7 unbekannt 8 

Post Seffi 1903 (Gwerder). 

 

Seite 201 oben 

„Hänis“ Arbeiter 1950. Das ist falsch. Es sind die Arbeiter von Max Kopp (Wil 25).  

Von links: Alois Schelbert 1927 (Alpäröslers), Franz Dominik Imhof 1913 (Hofers), Josef 

Leonhard Ulrich 1897 (Heirchs Lieni), Alois Ulrich 1931 (Sohn von Heirchs Lieni), Thomas 

Suter 1892 (Schuenis war in Amerika), Kaspar Schelbert 1919 (Alpäröslers), Josef Gwerder 

1936 (Chrümmälers Franzä). 

 

Seite 201 unten 

Nebst den vier Hundefreunden noch vier Kinder am Boden sitzend. Von links: Marta Heinzer 

1945 (Hänis Seebis), Hilda Heinzer 1939 (Hänis Seebis), Xaver Heinzer 1942 (Hänis Wiisis), 
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Anna Heinzer 1942 (Hänis Seebis). Interessantes Detail: Die Hunde haben die Buben auf 

Seenalp geholt.   

 

Seite 204 oben 

1   Imhof Emil   1928 (Tällä) 

2   Betschart Marie  1930 (Sagerlis)  

3   Gwerder Martha  1931 (Pfandweibels) 

4   Imhof Josef  1923 (Tällä) 

5    Imhof Agnes  1925 (Tällä)  

6    Schelbert Josef  1924 (Schriinerlis) 

7    Gwerder Alois  1925 (Pfandweibels / Kaplan) 

8    Gwerder Berta  1928 (Pfandweibels)  

9    Betschart Johann  1929 (Sagerlis) 

10  Gwerder Johanna  1926 (Pfandweibels / Sr. Ada in Formosa) 

11  Betschart Alois  1928 (Sagerlis) 

12  Suter Theres  1928 (Lunnis)  

13  Schelbert Adolf  1925 (Zingälers) 

14  Schelbert Anna  1927  (Zingälers) 

15  Gwerder Hedy   1921 (Pfandweibels / verunglückt) 

16  Imhof Hans  1929 (Tällä) 

17  Arnold Marie  1922 Tochter von Piitschä Lena (Altdorf) 

18  Imhof Finy             1921 (Tällä) 

19  Gwerder Anna  1917 (Pfandweibels) 

20  Schelbert Karolina  1918 (Kariwiisels)  

21  Gwerder Peter  1919 (Pfandweibels) 

22  Heinzer Albert  1921 (Heinzers Bärtelis) 

 

Seite 205 oben 

1 Imhof Hans 1927 (Tällä) 2 Imhof Agnes 1925 (Tällä) 3 Gwerder Johanna 1926 

(Pfandweibels) 4 Schelbert Anna 1927 (Zingälers) 5 Schelbert Christina 1929 (Zingälers) 
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6 Gwerder Berta 1928 (Pfandweibels) 7 Schelbert Adolf 1925 (Zingälers) 8 Gwerder Alois 

1925 (Pfandweibels) 9 Imhof Albert 1932 (Tällä) 10 Villiger René (Gast im Rest. Tell)  

11 Schelbert Emma 1931 (Tönis) 12 Gwerder Marta 1931 (Pfandweibels). 

 

Seite 206 oben 

Das Foto wurde am 15. Mai 1935 vors „Schmiid Seffis“ Haus (Hauptstrasse 148) gemacht. 

Hintere Reihe von links: Arnold Schelbert 1915 (Baschä), Alois Heinzer 1912 (Hürlis), 

Walter Grätzer 1913 (Grätzers), Alois Schelbert 1914 (Schriinerlis), Josef Heinzer 1914 

(Hürlis), Max Kopp 1913 (Koppä), Franz Dominik Imhof 1913 (Hofers), Josef Schelbert 

1910 (Seppälers). Vordere Reihe von links: Wilhelm Suter 1910 (Stützlers), Josef Betschart 

1913 (Räsels Schmiids), Robert Gwerder 1910 (Pfandweibels), Josef Ablondi 1914 (Blundi). 

 

Seite 206 Mitte 

„Muulörgeler“. Von links: 1 Josef Betschart 1914 (Otten Franzä) 2 Alois Betschart 1908 

(Tonelers), 3 Josef Heinzer 1914 (Schründlers) 4 Josef Ablondi 1914 (Blundi) 5 Franz 

Betschart 1917 (Malers). 

 

Seite 207 unten 
Von links: Schelbert Adolf 1903 (Rösslis), Schelbert Alois 1902 (Schelbertlis), Arbeiter der 

Firma Saredi, auf dem Lastwagen in der Mitte: Hediger Emil 1930 (Försters). Rechts: 

Hediger Martha 1935 (Försters). 

 

Seite 209 
Dessen Sohn Alois Schelbert. Hinten von links: Alois 1928, Josef 1935,  Emma 1931.  

Vorne von links: Rita 1937, Emma Gwerder 1906-1985 (Post Franz Dominis), Karl 1946, 

Alois 1903-1951, Adolf 1942. 

 

Seite 211 unten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1   Heinzer Josef  1914 (Schründler) 

2   Ablondi Josef   1914 (Blundi) 

3   Wallimann Marie-Theres 1940  (Wallimas)    

4   Betschart Lina   1939 (Gändlers)  

5   Betschart Walter  1940 (Gändlers)  
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6   Schelbert Alois  1908 (Baschä Wiisel) 

7    Betschart Alois  1910 (Gändler)  

8    Imhof Thomas  1915 (Hofers) 

9    Gwerder Paul  1914 (Buräbeckä) 

10  unbekannt 

11  Gwerder Peter   1919 (Heiriwiisis) 

12  Heinzer Josef  1901 (Hänis) 

13  Gwerder Albert  1883 (Heiriwiisis) 

14  Imhof Laurenz  1920  (Hofers) 

15  Bürgler Karolina  1883 (Lienät Franzä)  

16  Gwerder Agnes  1917 (Heiriwiisis)   

17  Betschart Walter  1921 (Pautschä) 

18  Imhof Franz Dominik 1913 (Hofers) 

19  Gwerder August  1921 (Heiriwiisis) 

20  unbekannt 

21  Imhof Martin  1885 (Hofers)  

22  Gwerder Franz  1914 (Heiriwiisis) 

23  Imhof Rosa  1912 (Hofers) 

24  Imhof Marie  1918  (Hofers) 

25  Wallimann Franz  1897 (Alpnach) 

26  Gwerder Lina  1907  (Heiriwiisis)  

27  Gwerder Walter   1912 (Heiriwiisis) 

28  Imhof Adelheit   1921 (Hofers)  

29  Gwerder Marie  1913 (Heiriwiisis)  

30  Wallimann Martha  1942 (Wallimas) 

31  Gwerder Berta   1918 (Heiriwiisis)  

32  Gwerder Theres  1910 (Heiriwiisis)  

 

Seite 216 oben links 

Von links: Rosa Imhof-Gwerder 1897 (Posts / Frau von Bonifaz), Imhof Bonifaz 1892 (Tällä 

/ Inhaber), Ablondi Josef 1914 (Blundis), Grossmann Josef 1913 (Grossmaas), Schelbert Paul 

1905  (Kariwiisels), Imhof Ida 1918 (Tällä), Schelbert-Gwerder Emma 1906 (Posts/Tönis 

Wiisis Frau). 

 

Seite 216 unten 

Firmung 1930: Hinten von links: Fini 1921, Rosa 1919, Ida 1918. Vorne von links: Hans 

1927, Berta 1930, Emil 1928, Josef 1923, Agnes 1925. 

 

Seite 217 oben links 

Rosa Gwerder 1897-1973 (Post Franz Dominis), auf dem Arm Berta 1930, Bonifaz Imhof 

1892-1954. Mitte von links: Rosa 1919, Josef 1923, Agnes 1925, Fini 1921, Ida 1918. Vorne 

von links: Emil 1928, Hans 1927, nicht auf dem Foto sind Albert 1932, Werner 1936,  

Guido 1943. 

 

Seite 217 oben rechts 

Familie Imhof zum Tell. Foto nach 1940. Hinten von links: Rosa 1919, Josef 1923, Agnes 

1925. Mitte von links: Ida 1918, Albert 1932, Rosa Gwerder 1897-1973 (Post Franz 

Dominis), Bonifaz Imhof 1892-1954, Berta 1930, Emil 1928, Fini 1921. Vorne stehend: 

Werner 1936 (nicht auf dem Foto Guido 1943, Hans 1940 gestorben). 
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Seite 218 oben 
Belegschaft der Küblerei Imhof: Jahr 1930 ist falsch. Das Foto ist ca.10 Jahre später 

entstanden. Vorne von links: 1 Leo Gwerder 1921 (Bäschels) 2 Laurenz Imhof 1920 (Hofers 

Märtels) 3 Josef Schelbert 1910 (Seppis) 4 Alois Schelbert 1905 (Wagners) 5 Josef Ablondi  

1914 (Blundi) 6 Walter Betschart 1921 (Räsels Paulis) 7 Josef Schelbert 1900 (Tönis Seebi)  

8 Arnold Bachmann 1906 (Vorarbeiter) 9 Bonifaz Imhof 1892-1954 (Tällä / Betriebsinhaber). 

Mitte von links: 10 Paul Schelbert 1905 (Kariwiisels) 11 Robert Schmidig 1922 (Stäfler 

Hofers Iddis) 12 Adolf Schelbert 1925  (Zingälers) 13 Martin Imhof 1925 (Hofers  Märtels) 

14 Franz Dominik Imhof 1913 (Hofers Märtels) 15 Alois Schelbert 1903 (Tönis Wiisis). 

Hinten von links: 16 Anton Betschart 1923 (Räsels Paulis) 17 Thomas Suter 1926 (Bätschäts 

Thümmeli).   

 

Seite 218 unten 

Von links: Bonifaz Imhof 1892 (Tällä Bonifaz), unbekannt, Lieni Ulrich 1897 (Heirchs 

Lieni), Martin Schmidig 1887 (Käris Märtels). Damals Wirt im Gasthaus Pragelpass im 

Stalden. 

 

Seite 220                                                                                                                               
Hinten von links: Hermann 1909, Robert 1910, Paul 1911, Willi 1913. Vorne von links:    

Anna 1916, Hedi 1921, Berta Imhof 1887-1962, Josef Gwerder 1883-1951, Peter 1918, 

Hans 1914.  

 

Seite 221 oben links 

Schnitzelbank vor der Post Hinterthal um 1933 (nicht 1923). 

 

Seite 222 

Primiz Pater von Pater Emmerich (Pfandweibels). Hinten von links:  Hedi 1921, Anna 1917, 

Peter 1918, Hans 1914, Pater Emmerich (Paul 1911), Willi 1913, Robert 1910, Hermann 

1909. Vorne von links:  Berta Imhof 1887-1962 (Tällä) Johanna 1926, Marta 1931,  

Josef Gwerder 1883-1951, Berta 1928, Alois 1925. 

 

Seite 223  

Primiz von Alois Gwerder (Pfansweibel). Hinten von links: Heidi Gwerder 1940, Tochter 

von Willi, Paul Gwerder 1938, Sohn von Robert, Marta Gwerder 1931, Berta Gwerder 1928 

und ihr Ehemann Xaver Gwerder 1926, Käthy Heinzer 1916 und ihr Ehemann Willi Gwerder 

1914, Primiziant Alois Gwerder 1925, Robert Gwerder 1910 und seine Frau Marie Schelbert 

1913, Pater Emmerich 1911. Vorne von links: Werner Gwerder 1948 (Sohn von Willi), Ruth 

Gwerder 1944 (Tochter von Willi), Onkel Paul 1875, Berta Imhof 1887-1962 (Tällä) 

Schwester Dafrosa (Emma Imhof 1901) Tante, Verena Gwerder 1947 (Tochter von Willi),  

Schwester Ada (Johanna Gwerder 1926). 

 

Seite 223 unten 

„Räsels Schmids Wiisi“ hatte Jahrgang 1915. 

 

Seite 226 Mitte 

Familie Alois Schelbert (Rössli). Hinten von links: Josef 1909, Paula 1902, Adolf 1903, 

Berta 1907, Anna 1908. Vorne von links: Emma 1900, Paulina Hediger 1879-1948 

(Försters), Fredi 1911, Alois Schelbert 1878-1950, Marie 1904. 
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Seite 233 

Alpaufzug anlässlich des Schwyzer Kantonalen Schwing- und Älplerfests an Auffahrt 30. Mai 

1946. Hinten von links: Philipp Ulrich 1904 (Piitschen), Lisi Suter 1925 (Bätschäts), Marie 

Schmidig 1927 (Lunnis Wiisels Ried), Rosi Gwerder 1920 (Heirälis Joseb Franzen), Lisi 

Gwerder 1925 (Liisi Antönels). Auf dem Wagen: Rosa Heinzer 1941, Alois Heinzer 1939, 

(beide Karis vom Ochsen). Hinter Alois Heinzer, Berta Gwerder 1936 (Posts Berti), das 

Mädchen hinter Berti ist unbekannt. Dann von links: Mit Nr. 1 Anton Betschart 1925 

(Jackä), Marie Bürgler 1935 (Lienät Franzä Seffis) in der Türe, August Gwerder 1921 (Rasis 

Gusti) mit Nr. 2 Anna Betschart 1923 (Jackä Anni). 

 

Seite 234 oben 

Es handelt sich hier um  die alte Zingelhütte (Aufnahme 1932). 

 

Seite 235 unten 

1 Gwerder Melk Anton 1868-1934 (Töntschels) 2 Imhof Marianne 1865-1932 (Predägers / 

Töntschels Frau) 3 Gwerder Alois 1907-1948 (Felis) 4 Suter Robert 1915-2005 (Bliänis). 

 

Seite 236 oben 
Wirtschaft Liplisbüel: 1 Martin Rickenbacher-Imhof (Tschalun) 1886-1968 (Franz Paulis) 2 

Xaver Betschart 1914-1985 (Gändlers) 3 Josef Schelbert 1933 (Baschä Seffi / Baschä Beck). 

Hinten links: Robert Suter 1915-2005 (Bliänis).  

 

Seite 236 unten 

1 Marie Heinzer 1916 (Heinzers) 2 unbekannt 3 Martin Rickenbacher 1886 (Franz Paulis) 

4 Andreas Gwerder 1868 (Heirälis (Reesel) 5 Theresia Ulrich 1878 (Piitschä) 6 Katharina 

Schelbert 1887 (Kariwiisels) 7 Marie Enzler 1927 (Bachmas). 
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Seite 238 Mitte 

Auf Spitzenstein. Hinten von links: Alois Betschart 1915, Emma Imhof 1901 (Tällä / 

Schwester Dafrosa), Agnes Imhof 1891-1945, Alois Betschart 1878-1925. Dann die vier 

Kinder von links: Agnes 1918, Emma 1920, August 1914, Josef 1913. 

 

Seite 238 unten 

Das Gadenhaus wurde nicht 1917 sondern 1912 gebaut. 

 

Seite 239 oben 

„Heiris Melkä“ auf dem hintersten Wasserberg: 1 Melchior Gwerder 1872 2 Alois Suter 1899 

(Burgis Wiisi) 3 (Burgis Wiisis Frau) 4 Franz Betschart 1917 (Bertholden). Auf dem 

Hüttendach von links: Tochter von (Burgis Wiisi), Robert Gwerder 1928 (Heiris), Agnes 

Gwerder 1925 (Heiris). (Burgis Wiisi) war der aussereheliche Sohn von Sagenwiisels Agatha 

1881. Er ist aufgewachsen an der Hauptstrasse 188 (bei „Schelbertlis“ Melk und seiner Frau 

Waldburga, die „Burgi“ genannt wurde, darum „Burgis Wiisi“). 

 

Seite 239 Mitte:  

1 Anton Betschart 1911 (Hammichels) 2 Josef Betschart 1914 (Ottä Franzen) 3 Josef Heinzer 

1914 (Hürlis) 4 Franz-Domini Imhof 1913 (Hofers) 5 Marie Heinzer 1916 (Heinzers) 6 Anton 

Betschart 1926 (Räsels Bonifazen) 7 Marie Suter 1901 (Stützlers) 8 unbekannt  

9 Ida Betschart 1913 (Bertholdä) 10 Lena Betschart 1910 (Otten Franzen). 

 

Seite 239 unten 

Hinten von links: Älpler Alois Heinzer 1888, Josef Betschart 1914 (Ottä Franzä), Josef 

Schelbert 1900 (Tönis) und seine Frau Marie Suter 1901 (Stützlers),  Marie Heinzer 1916 

(Heinzers), Franz-Domini Imhof 1913 (Hofers), Josef Heinzer 1914 (Hürlis), Anton Betschart 

1911 (Hammichels), Peter Gwerder 1879 (Liisi Wiisis). Vorne von links: Alois Heinzer 1931 

(Heinzers), Ida Betschart 1913 (Bertholdä), Thomas Heinzer 1929 (Heinzers), Konstantin 

Betschart 1900 (Ottä Franzä), Anton Betschart 1926 (Räsels Bonifazä) nicht 1925.  

 

Seite 243 unten 

„Stützlers“ Werkleute bei der SAC-Hütte Glattalp 1927. Von links: Elisi Suter 1908 

(Schnäpfä Teufbach) heute Alpenblick. Stützlers Theodor 1907, Josef 1893, Paul 1902, Franz 

1908, Wilhelm 1910, Balz 1911.  

 

Seite 251 

„Tschuupä“. Hinten von links: Leo 1904, Franz 1900, Anton 1898, Katharina 1893, Paul 

1899, Josef 1891, Alois 1895. Sitzend von links: Marie 1902, Berta 1894, Elisabeth 

Schelbert 1869-1939 (Längä), Elise 1916, Josef-Leonhard Betschart 1858-1930, Rosa 1906, 

Agnes 1909. 

 

Seite 252 

„Bethälis“ vom Aport 4  mit den richtigen Jahrgängen. 1 Xaver 1899 2 Christina 1900 3 

Theres Gwerder 1868-1948 (Posts) 4 Anton 1907 5 Franz Föhn 1862-1928 6 Karolina 1902 7 

Alois 1898 8 Franz 1896 9 Marie 1895 10 Fridolina 1893 11 Elisa 1890 (später Sr. Leonarda) 

12 Berta 1889 13 Johann 1891. 

 

Seite 254 oben 

1945 Silberne Hochzeit im Aport 8. Hinten von links: Olga 1929, Gregor 1926, Theres 1923, 

Ida 1927, Elsa 1930, Berta 1931, Fini 1933. Mitte von links: Rosa 1922, Johanna 1924, Anna 
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Ulrich 1898-1967 (Dürräbödlers), Franz 1937, Willibald 1934, Franz Föhn 1896-1968, Anna 

1921, Bernadette 1925. Vorne von links: Marie 1939, Christina 1936. 

 

Seite 254 unten 

Familie Renggli-Betschart (Schwert). Stehend von links: Niklaus 1945, Franz 1941, Marie 

1934, Berta 1943, Josef 1936, Hans 1944. Sitzend von links: Margrit 1939, Berta Betschart 

1906-1987 (Bertholdä), Fritz Renggli 1910-1982, Gertrud 1948. 

 

Seite 255 oben 

„Wiiselis Seebis“. Stehend von links: Franz 1921, Josef 1906, Walter 1913, Daniel 1910. 

Sitzend von links: Lina 1902, Magdalena Stump 1879-1952, Josef Betschart 1870-1948, 

Anna 1919, Marie 1908. 

 

Seite 255 unten 

„Fäzis Märtels“. Stehend von links: Erasmus 1930, Anton 1928, Willi 1931, Rosa 1926, 

Franz 1935, Hermann 1929, Anna 1924, Josef 1925. Sitzend von links: Lena 1934, Lena 

Suter 1898-1985 (Länzä Seebis),  Martin Betschart 1877-1953, Marie 1937.  

 

Seite 256 

Familie Gwerder (Heiris Melkä). Hinten von links: (3 Personen) Aloisia Suter 1882-1965 

(Ottä Hanslienis), Heinrich 1907, Melchior Gwerder 1872-1955. Mitte von links:  

(7 Personen) Hans 1908, Anton 1912, Josef 1913, Paul 1914, Peter 1911, Anna 1904 mit 

Franz 1920. Vorne von links: (4 Personen) Alois 1917, Lena 1918, Melchior 1916,  

Marie 1909. Es fehlen, Franz 1915-1917, Agnes 1925, Robert 1928.  

 

Seite 258 

„Fäzis Tonis“. Von links: Magdalena Ulrich 1886-1963 (Tochter des Höllochentdeckers), 

Franz 1928, Erasmus 1924, Karolina 1918, Anton 1915, Martin 1921, Anton Betschart 1874-

1954.  
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Seite 260 oben 

Holzer am Schmutziger Donnerstag 1953 im Stalden (in Klammern letzter Wohnort) 

1    Daniel Betschart 1910 (Wiisälis) Stützli 4 

2    Emil Schelbert 1912 (Jörätönels) Wilstrasse 14 

3    Josef Schelbert 1922 (Förster) Wil 15 

4    Erasmus Betschart 1924 (Bannwart / Fäzis Tonis) Stalden 7, Rest. Pragelpass 

5    Franz-Toni Schelbert 1907 (Kariwiisels) Kuchli 1 

6    Anton Betschart 1915 (Fäzis Tonis) Stalden 7 (Hauptstrasse 25) 

7    August Suter 1932 (Suterlis) vordere Brücke 3 (Mühlestuden 9) 

8    Leonhard Suter 1928 (Guggälers) Guggeli (Gängstrasse 4) 

9    Josef Schelbert 1919 (Schützähüslers) Hauptstrasse 188 

10  Felix Gwerder 1937 (Felis) Hürithal 2 (Brämenhofstatt 6, Erstfeld) 

11  Peter Gwerder 1919 (Heiriwiisis) Fuhrhalterei, Hauptstrasse 64 

12  Oswald Gwerder 1906 (Heirälis Oswalds) Hauptstrasse 74 

13  Bonifaz Gwerder 1914 (Buckässä) Stalden 11 

14  Alois Heinzer 1931 (Heinzers) Bödeli, Hauptstrasse 121 

15  Thomas Niederöst 1908 (Brüsä) Erlen 

16  Paul Suter, sen. 1900 (Länzä) Marktstrasse 1 

17  Robert Suter 1930 (Hanslientschä) Otten 3 (Hauptstr. 78, Horgrasen beim Liisi Meiri) 

18  Paul Ulrich 1929 (Heirchs Lienis) Tschalun 9 (Tschalun 31) 

19  Melchior Schmidig 1932 (Lunnis) Haselbach 4 

20  Josef Gwerder 1913 (Heirälis Josebfranzä) Hauptstrasse 74 (Mühlestuden 17) 

21  Xaver Suter 1930 (Guggälers) Guggeli (Hauptstrasse 93) 

22  Bernhard Gwerder 1921 (Chlämmers) Stalden 19 (Hauptstrasse 144) 

23  Anton Gwerder 1912 (Heiris) Starzlen 

24  Josef Betschart 1906 (Wiiselis) Klosterweid 

25  Xaver Imhof 1900 (Hofers) Hauptstrasse 156 
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26  Franz Gwerder 1905 (Buckässä) Stalden 11 

27  Melchior Betschart 1923 (Plattenbachs) Plattenbach ( Restaurant Kreuz) 

28  Peter Suter 1929 (Hanslientschä) Otten 3 

29  Schorsch Schelbert 1915 (Jörätönels) Wilstrasse 14   

30  Leo Gwerder 1933 (Felis) Hürithal 2  

31  Anton Ulrich 1904 (Heirchs) Tschalun 15 

32  Paul Suter, jun. 1935 (Länzä)  

 

Seite 260 unten 

Stehend von links: Leonhard Suter 1928 (Guggälers) Guggeli (Gängstrasse 4), Robert Suter 

1930 (Hanslientschä) Otten 3, Melchior Betschart 1923, Plattenbach (Plattenbachs), Paul 

Ulrich 1929 (Heirchs Lienis) Tschalun 31, Paul Suter 1935 (Länzä) Marktstrasse 1, Adolf 

Föhn 1933 (Jörä) Unterstutz / Stalden, Bonifaz Gwerder 1914 (Buckässä / Stalden 11). 

Sitzend: Xaver Suter 1930 (Guggälers) Guggeli (Hauptstrasse 93). Diese Männer holten im 

Winter 1954 ca. 3000 Kubikmeter Holz vom Bohl herunter. Die Strecke ging über Ober- / 

Unterfedli, Chrüzlersträssli. Zum Text: Die Hornschlitten (Horämänner) wurden für den 

Heutransport benutzt. Für Trämmelholz kamen die sogenannten Halbmänner zum Einsatz, 

welche auf Seite 261 abgebildet sind.  

 

Seite 261 

Familie „Büölfränzels“. Stehend von links: Elisa 1907, Thomas 1893, Theodor 1890, Marie 

1892, Agnes 1897. Sitzend von links: Marianna 1882, Marianna Suter-Suter 1859-1940 

(Brahn), Martin Suter 1858-1940, M. A. Rosa 1886. Es fehlen, Josef Leonard 1884, Katharina 

1895, Paulina 1900, Franziska 1898-1918. 3 Kinder sind klein gestorben. Mutter Suter starb 

am 4. April 1940 und Vater Suter am 6. April 1940 während der Beerdigung seiner Frau.  

 

Seite 262 

Familie Ulrich. Stehend von links, Josef 1896, Lieni 1897, Alois 1898, Bernhardin 1899, 

Daniel 1901. Sitzend von links, Marie 1906, Anna 1908, Regina Betschart 1875-1950 

(Gändlers), Josef Ulrich 1862-1940, Anton 1904. Die Familie hatte noch 3 weitere Kinder: 

Rosa 1914 (Zwilling mit Leo), Berta 1915. 

 

Seite 263 

Das Bild stellt nicht die Familie Inderbitzin (Tönelis) im oberen Stutz dar, sondern die 

Familie Föhn-Inderbitzin im unteren Stutz. Adolf Föhn-Inderbitzin 1899-1976 (Schniiders 

Adolf) und die Kinder Alois 1928, Marie 1930 und Adolf 1933. 

 

Seite 264 

Haus unter Eggeli. 1990 bauten David Betschart 1943 und Felix Betschart 1944 (Söhne des 

Josef Betschart) ein neues Gadenhaus. Das Haus auf dem Bild wurde 1991 abgebrochen.  

 

Seite 267 oben 

Um 1930 ist falsch. Es war Ende der 1940er Jahre. Es handelt sich um das Mürlenseil. Dieses 

ging von ob der Mürlen bis ob die Heubrigshüttli und hatte eine Länge von ca. 600 m. 

Name in Klammern: 1 Lunnis Bärädi 1920 (Schmidig) 2 Meiris Meiri 1924 (Gwerder) 3 

Eggäli Wiisis Seebis, Seffi 1918 (Betschart) 4 Föhnä Schniiders Wiiseli 1928 (Föhn) 5 

Hansuächelärs Joseb 1900 (Rickenbach) 6 Brahn Theodor 1907 (Suter) 7 Heirälis Albert 1916 

(Gwerder) 8 Heirälis Domini 1900 (Gwerder).  
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Seite 267 Mitte 

Name in Klammern: 1 Hürlis Lorenz 1874 (Heinzer) 2 Heirälis Oswald 1874 (Gwerder) 3 

Eggälers Seffi 1929 (Betschart) 4 Meiris Walter 1922 (Gwerder) 5 Heirälis Andres 1905 

(Gwerder) 6 Hürlis Seffi 1914 (Heinzer) 7 Heirälis Franz 1918 (Gwerder) 8 Eggälers Franz 

1900 Betschart) 9 Hürlis Xaver 1906 (Heinzer).  

 

Seite 267 unten 

Zirkmannen 1949 im hinteren Heuberg (in Klammern letzter Wohnort) 

1 Josef Betschart 1929 (Eggälers) Tristel 1 (Poststrasse 8) 

2 Xaver Föhn 1923 (Bethälis Johanns) Aport 4 (Grosssteinstrasse 1, Ibach) 

3 Josef Rickenbach 1900  (Hansuächlärs) Stalden 23 

4 Dominik Gwerder 1900 (Heirälis Oswalds) Hauptstrasse 76 

5 Anton Ulrich 1924  (Sigmunds) Balm 1 (Rosenweg 14, Schwyz) 

6 Alois Gwerder 1911 (Heirälis Oswalds) Hauptstrasse 76 (Klosterstrasse 3) 

7 Josef Föhn 1922  (Föhnen Wiisis Seebis)  Aport 4 (Aport 6) 

8 Oswald Betschart 1932  (Eggälers) Tristel 1 

9 Franz Schelbert 1924  (Schmiids Franzis) Hauptstrasse 86 

10 Xaver Rickenbacher 1911 (obere Geissbützi) Illgau 

11 Franz Betschart 1900  (Eggälers) Tristel 1 

12 Franz Suter 1929  (Bröfränzels Thedors) Stalden 25 (Marktstrasse 38) 

13 Meinrad Gwerder 1924  (Liisi Meiris) Hauptstrasse 78 und Horgrasen 

14 Franz Gwerder 1918  (Heirälis Oswalds) Hauptstrasse 76 (Wilstrasse 5) 

15 Georg Anton Suter 1894  (Brahn Jörä Toni) Egg 1 

16 Anton Schmidig 1920  (Haselbach Lunnis) Haselbach 4  

17 Bernhard Schmidig 1920  (Haselbach Lunnis) Haselbach 4 (Marktstrasse 35) 

18 Josef Suter 1932  (Brahn Jörä Tonis Josef) Egg 1 

19 Josef Suter 1925  (Bröfränzels Thedors), Stalden 25 

20 Adolf Schelbert 1929  (Schmiids Franzis) Hauptstrasse 86 (Neumattweg 11, Ibach)  

21 Felix Suter 1909  (Brahn Felix) Brahn 

22 Anton Schelbert 1932  (Schmiids Franzis) Hauptstrasse 86 (Hinteriberg, Rickenbach) 

23 Adolf Föhn 1933  (Schniiders Adolfs) Adolf (Unterstutz / Stalden) 

24 Alois Föhn 1928  (Schniiders Adolfs) Unterstutz / Stalden (Hauptstrasse 87) 

25 Josef Peter Suter 1892  (Joseb Peter) Stützli 2 
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26 Adolf Föhn 1899  (Schniiders Adolf) Unterstutz 

27  Unter dem Leintuch: Walter Gwerder 1922 (Liisi Meiris) Hauptstrasse 78 (Hauptstrasse 67)  

28 Alois Gwerder 1907 (Horgräslers) Stalden 13 

29 Hermann Suter 1937  (Stützlers Franzä) Tschalun 13a 

30   Franz Rickenbach 1897  (Hansuächlärs) Stalden 23       
          

Seite 271 oben rechts 

Familie Bonifaz Betschart (Riedbachberg). Stehend von links: Agatha 1880, Rosa 1881, 

Margrit 1885, Josef 1870, Alois 1874. Sitzend von links: Marie 1876, Aloisia Suter 1850-

1921 (Bröfränzels), Katharina 1871, Bonifaz 1882. Es fehlt Vater Bonifaz Betschart 1831-

1892. Foto: Adolf Odermatt / Brunnen1902. Hintergrund mit Tellskapelle. 

 

Seite 271 oben links 

Das Ferienkind ist Louise Suter 1930 (Tochter des Alois „Schnäpfä“ ab Rest. Alpenblick und 

der Louise geborene Hediger (Rasis Louise), weil in „Rasis“ aufgewachsen. 

 

Seite 272 

Der Stammvater der Familie Betschart (Vehtokters / Hengsthorn). Die Geschichte stimmt, 

aber das Foto nicht. Der Mann ist Josef-Karl Betschart 1841-1912 zum Kreuz. Die Frau 

wahrscheinlich seine 1. Frau Magdalena Suter 1849-1890 (Bröfränzels) vom Stalden, die 2. 

Frau war die Witwe des Bernhard Suter im Fruttli. Sie hiess Magdalena Betschart 1848-1913 

und war von „Tonälers“ im Ried. 

 

Seite 273 Mitte 

Alphütte Ober Gschwänd (Aufnahme 1937). 

 

Seite 274 Mitte 

Haus Ober Saum (Aufnahme 1936). 

 

Seite 274 unten 

Links: Agnes Mazenauer 1912. Links im Korb, Gertrud Gwerder 1920 (Kalberberglers), vor 

dem Korb, Lisi Schelbert 1910 (Domintschä). Rechts im Korb: Klara Mazenauer 1920. 

Rechts vom Korb: Marie Mazenauer 1908, Berti Betschart 1920 (Lisäbeths), Aufnahme 1934. 

 

Seite 276 oben 

Mit den Wildhütern im Schnee. Von links: Grossmann Dominik 1949 (Grossmaas), Gwerder 

Josef 1917 (Chlämmer / Wildhüter), Schelbert Armin 1950 (Schützähüslers), Gwerder Leo 

1933 (Felis), Schelbert Georg 1950 (Töbäler), Suter Felix 1909 (Brahn / hinten), Imhof 

Martin 1954 (Hofers Löris), Zehnder Meinrad 1928  (Polizist), Betschart Franz 1932 

(Wildhüeter). Die Aufnahme entstand im Schneereichen Winter 1963. Damals hat man 

Hirsche und Rehe, die im tiefen Schnee kaum mehr vorwärts kamen, eingefangen und in 

verschiedenen Ställen gefüttert. Interessant ist, dass alle 4 Buben auf diesem Bild als 

Erwachsene der Jagd frönen. 

 

Seite 276 unten 

Heuzug (z`Härdfahrä) ab Bietstock in die Klosterweid. Von links: Josef Schmidig 1934 

(Klosterberg), Robert Betschart 1939 (Klosterweid), Walter Betschart 1944 (Klosterweid), 

Thomas Betschart 1941 (Klosterweid), Martin Betschart 1948 (Klosterweid), Josef Betschart 

1938 (Riedbachberg), Anton Betschart 1946 (Riedbachberg), Alfons Gwerder 1939 (Fedli), 

Franz Betschart 1932 (Riedmattli). 

 



 
34 

 

Seite 278   

Ausflug Jahrgang 1906  

Bei der alten Pragelkapelle. Frauen sind mit dem Ledigennamen aufgeführt. 

Vorne von links: Fleischli Emil (Fleischlis), Heinzer Josef (Wiisäwändler), Betschart Leo 

(Lienäler), Suter Marie (Flüälä Suterlis Seebis). Hinten von links: Betschart Josef (Wiiselis), 

Schelbert Marie (Meitschä), Betschart Rosa (Kastävogts), Schelbert Griti 1904 (Konditers), 

Schelbert Marie (Schelbertlis), Gwerder Hilda (Wiiselis Hans Lienis), Gwerder Emma (Post 

Franz Dominis), Gwerder Anna (Konditers), Betschart Berta (Bertoldä), Gwerder Lena 

(Hundschöpfis). Konditers Griti 1904 war auf Heimaturlaub aus den USA und nahm 

beim Jahrgänger-Ausflug 1906 teil.  

                                                                                                                                                 

Seite 280 Mitte 

Schreckliches Bild. Die Jahreszahl ist richtig 1938. 

 

Seite 280 unten 

Der Schattgaden ist nicht von der Silberen, sondern von der Lidernen. Der Text stimmt zum 

Silberen Schattgaden. 

 

Seite 281 

Rechts unten: Peter Heinzer 1880 (Weibel Heinzers). Mitte: Josef-Franz Suter 1880 

(Märtälis). Links: Unbekannt. Ganz links. Josef Schelbert 1873 (Längen Wagner). 

 

Seite 287 oben links 

Von links: Gwerder Franz 1905 (Buckässä), unbekannt, Imhof Franz Dominik 1913 (Hofers), 

Föhn Franz 1905 (Bächlärä, damals Klosterknecht), Suter Franz 1900 (Jägschl), unbekannt, 

unbekannt. 

 

Seite 287 oben rechts 

 
Bekannt sind folgende: 2 Gwerder Josef 1902 (Wiichler) 5 Ulrich Alois? 1898 (Heirchs 

Wiisi) 6 Gwerder Franz 1905 (Buckässä) 8 Gwerder ? (Heiris) 9 Suter Franz 1900 (Jägschl) 

10 Imhof Franz Dominik 1913 (Hofers Märtels) 11 Gwerder Xaver 1902 (Wiichlers Vertsch) 

15 Suter Theo 1907 (Stützler) 16 Föhn Franz 1905 (Hundäners / damals Klosterknecht) 17 



 
35 

 

Betschart Franz 1900 (Eggälers Tristel) 18 Heinzer Alois 1912 (Hürlis) 20 Gwerder Bonifaz  

1914 (Buckässä). 

 

Seite 289 

Familie Imhof (Bergli / Bisistal): Hinten von links: Josef 1932, Lydia 1927, Marie 1923, 

Augustin 1925, Thomas 1921, Elise 1920, Paul 1926, Alois 1931. Vorne von links: Rosa 

1935, Lina 1928, Berta 1919, Olga 1938, Marianne Schmidig 1895-1940 (Schmidigs Wiisis) 

ab Ahorenberg, Paul Imhof 1889-1972, Anna 1917, Werner 1940, Ida 1930, Franz 1934, 

Erwin 1936.  

 

Seite 291 
Familie Ulrich (Nägeliberg). Stehend von links: Karolina 1905, Xaver Ulrich 1871-1948, 

Marianne Suter 1877-1928 (Guggälers), Franz 1902, Melchior 1900, Marie 1903. Sitzend 

von links: Karl 1908, Regina 1917, Anna 1911. Es fehlen Paulina 1907 und Alois 1898. 

 

Seite 297 oben links 

„Töntschels Feläxä“ vom Hürital auf Besuch bei Familie Schmidig (Tonis) im Bisistal 

1 Gwerder Lisy 1934 (Felis) 2 Gwerder Leo 1933 (Felis) 3 Gwerder Anna 1928 (Felis) 4 

Schmidig-Rickenbacher Marie 1875 (Jöstels) 5 Schmidig Regina 1909 6 Schmidig Agatha 

1918 7 Schmidig Anna 1903 8 Gwerder Felix 1937 (Felis) 9 Aloisia Gwerder 1866 

(„Höchäni“ genannt vom Feldmoos) 10 unbekannt. 

 

Seite 297 unten 

Von links: „Fruttlers“ Pauli 1914 (Suter), Tonis Melk 1916 (Schmidig), „Fruttlers“ Fridolin 

1942 (Suter) Sohn von „Fruttlers“ Pauli.  

 

Seite 308 

Christina Föhn hatte Jahrgang 1900. 
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Seite 308 unten 

Vorne von links: Gwerder Marie 1897 (Posts), Gwerder Josef 1883 (Pfandweibels), 

Gwerder Paul 1894 (Wiichlers), Hediger Franz 1889 (Beckä Schueni). Hinten von links: 

Suter Anna 1899 (Landammässä), Gwerder Adolf 1895 (Post), Hauser ?, (Schwester von 

Lehrer Hauser), Gwerder Berta 1903 (Post Franz Dominis), Gwerder Marie 1896 (Wiichlers), 

Gwerder Albert 1898 (Wiichlers), Schelbert Adolf 1902 (Tönis Liäntschä), Gwerder Marie 

1904 (Wiichlers Franz Tonis), Betschart Rosa 1899 (Walderts), Gwerder Josef 1901 

(Bäschäler), Imhof Emma 1901 (Sr. Dafrosa / Tällä), Gwerder Alois 1901 (Bäschels Wiisis).  

 

Seite 310 
Familie Ulrich im Schwarzenbach. Hinten von links: Marie 1939, Anna 1934, Anna Nideröst 

1907-1977 (Brüsä), Thomas 1948, Felix Ulrich 1905-1995, Alois 1933. Vorne von links: 

Hedi 1945, Elsi 1943, Rosa 1941. 

 

Seite 311 

„Langä“: Das Foto ist nicht vollständig. 14 Kinder hatte die Familie, 12 überlebten. Marianna 

1899, Jakob 1900, Bonifaz 1901, Marie 1903, Franz 1904, Agnes 1907, Veronica 1908, Josef 

1912, Rosa 1914, Louisa 1916, Adolf 1919, Lena 1920. Ihnen ist 1926 das Gadenhaus 

abgebrannt. Die Unterkunft bei den Nachbarn war in „Reesels“, deren Haus auf dem 

Ahorenberg neben dem heutigen Stand. Abbruch Ende der 1950er / anfangs der 1960er Jahre.  

 

Seite 314 

Es ist nicht die Familie des „Schmalaui Liäntschä“, sondern des „Schmalaui Liäntschli“. 

 

Seite 322 Mitte 

Vorne von links: unbekannt, Ferienbub bei „Schützähüslers“, Toni Büeler 1941 Gängstrasse 

33  (Büelers / Knecht bei Schützähüslers). Hinten von links: Josef Gwerder 1929 

(Hauptstrasse 8 / Zügnegälers Knecht bei Schützehüslers), Gast aus Spiringen / Mürgers, 

(Tochter der Frau mit Schürze und Hut), Josef Imhof 1929 Fugglen (Badi / Älpler vordersten 

Hütten Waldi), Agnes Schelbert Föhn 1894 (Hauptstrasse 188 / Schützähüslers), Frau mit 

Schürze, Gast aus Spiringen / Mürgers, Katharina Reichlin-Betschart 1911 (Schrund / Justäni) 

Älplerin der Fluehütte / Waldi. 

 

Seite 322 unten 

Hinten von links: Ida Imhof 1932 (Battisten), Baptist Imhof 1898 (Predägers),                                     

Josef-Leonard Schelbert 1921 (Längen Karlis) Josef Imhof 1929 (Battisten), Kreszenz Imhof 

1927 (Battisten),  Louise Imhof 1930  (Battistä), die zwei Buben vorne von links: Josef 

Gwerder 1939 (Függälers) Sepp, Gerhard Ulrich 1939 (Jöris Franzä Gerhard).                                                                                

 

Seite 328                                                                                                                                 
Von links: Rosa Gwerder 1927 (Chrümmälers / Sr. Anna Bernarda), Berta Gwerder 1928 

(Pfandweibels). 

 

Seite 330 unten    
„Stützlers“ Zimmermannen vor der neu erbauten SAC- Hütte 1927. Vorne links:  Elisi 

Suter 1908 (Schnäpfä / Teufbach) heute Alpenblick. Im folgenden „ds Stützlers“: Josef 1893, 

Paul 1902, Theodor 1907, Franz 1908, Balz 1911, Wilhelm 1910. 
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Seite 332 oben 

Links von links: Imhof Adelheit 1921 (Hofers), Suter Josef 1923 (Büel Seebis), Gwerder 

Franz 1920 (Heirälis Bärädis). Rechts von rechts: Hediger Marie 1926 (Schäfers), Gwerder 

Berta 1928 (Pfandweibels), Betschart Fridolin 1919 (Chrämers), Betschart Alois 1915 

(Chrämers), Betschart Johann 1911 (Ruätschä). 

 

Seite 336 Mitte 

Vorne: Zwei fremde Buben, die mit Pater Emmerich ins Muotatal in die Ferien gekommen 

sind. Hinten von links: Paul Gwerder 1911 (Pfandweibels / Pater Emmerich), Franz Hediger 

1915 (Schäfer Hedigers), Berta Gwerder 1928 (Pfandweibels), Adelheid Imhof 1921 

(Hofers). 

 

 

 

Sämtliche hier verwendeten Fotos sind aus dem Privatarchiv von Walter Imhof 


